
Blick von der Bank auf Drößnitz

Amtsblatt
der Stadt Blankenhain

mit den Ortsteilen:
Altdörnfeld/Neudörnfeld, Drößnitz/Wittersroda, Großlohma/Kleinlohma, Hochdorf,

Keßlar/Lotschen/Meckfeld, Krakendorf/Rettwitz, Lengefeld,
Loßnitz/Söllnitz/Obersynderstedt, Neckeroda, Niedersynderstedt, Rottdorf, Saalborn,

Schwarza, Thangelstedt, Tromlitz

8. Jahrgang Sonnabend, den 29. Mai 2010 Nr. 3/2010

Voraussichtlicher
Erscheinungstermin:
Samstag, 10.07.2010
Redaktionsschluss:

30.06.2010 , 12:00 Uhr

Geht man in Drößnitz nur mal an die frische Luft, bedeutet das meist
einen Spaziergang über den Angerberg zu unternehmen.
Vom Angerberg aus hat man einen wunderschönen Blick auf den
Hainberg, die umliegenden Felder und Weiden und natürlich auf Dröß-
nitz.
Damit man diese Ausblicke genießen kann, hat der Feuerwehrverein
Drößnitz und Wittersroda bereits vor Jahren Bänke aufgestellt.
Nun wurde eine weitere Bank von Frau Wagner gesponsert. Um den
Rundweg noch interessanter zu gestalten, hat Herr Erhard Paetznick
an allen Bänken kleine Gedichte und
Historisches aus der Geschichte des Dorfes Drößnitz angebracht.
Dafür von allen Spaziergängern herzlichen Dank.

Wanderweg auf dem Angerberg in Drößnitz
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Wichtiges auf einen Blick:

Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain
Telefon: 036459 4400 Öffnungszeiten:
Telefax: 036459 44017 Di 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: stadt@blankenhain.de Do 9:00 - 12:00 Uhr
Hompage: www.blankenhain.de Montag und Freitag nach Vereinbarung

Hauptamt
Amtsleiterin Karin Sorge 44013 hauptamt@blankenhain.de
Personalsachbearbeiterin Kerstin Stichling 44027 k.stichling@blankenhain.de
Sachgebiet Ordnungsamt
Sachgebietsleiterin Uta Gottwald 44032 u.gottwald@blankenhain.de
Sachbearbeiterin Bettina Lindner 44031 b.lindner@blankenhain.de
Vollzugsdienstkraft Andreas Schaub 44033 a.schaub@blankenhain.de
Angelegenheiten Feuerwehr Mathias Stahr 42824 m.stahr@blankenhain.de

Bürgerbüro / Barbara Köhler 44010 b.koehler@blankenhain.de
Einwohnermeldeamt/ Tourismus Margit Lärz 44022 m.laerz@blankenhain.de

Ulrike Müller-Denner 44030 u.mueller-denner@blankenhain.de
Öffnungszeiten:
Mo und Do 08:00 - 16:00 Uhr
Di 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 12:30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat

10:00 - 12:00 Uhr
Kämmerei
Amtsleiter Jens Kramer 44016 kaemmerei@blankenhain.de
Haushalt/ Caroline Scheel 44015 c.scheel@blankenhain.de
Friedhofsverwaltung
Friedhof Edda Kreuzberg 40230
Stadtkasse Beate Tischer 44014 b.tischer@blankenhain.de

Tobias Ludwig 44020 t.ludwig@blankenhain.de
Steueramt/Erziehungsgeld Annett Leihbecher 44049 a.leihbecher@blankenhain.de
Liegenschaften Annett Weise 44025 a.weise@blankenhain.de

Bauamt
Amtsleiterin Brigitte Gründler 44021 bauamt@blankenhain.de
Bauhofleiter/ Mirko Maurer 44019 m.maurer@blankenhain.de
Sachbearbeiter Bauamt
Sachbearbeiterin Gudrun Limprecht 44024 g.limprecht@blankenhain.de

Freiwillige Feuerwehr
Feuerwehrgerätehaus
Am Steintisch 10
99444 Blankenhain
Stadtbrandmeister Mathias Stahr 42824 feuerwehr@blankenhain.de

Stadtbibliothek Dagmar Hopf 42801 bibliothek@blankenhain.de
Rudolstädter Straße 27 Öffnungszeiten:
99444 Blankenhain Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr

Erlebnisbad Peter Richter 62305 erlebnisbad@blankenhain.de
AmWaldbad Peter Müller
99444 Blankenhain Öffnungs- und Saisonzeiten 2010:

15.05.2010 - 15.09.2010 täglich von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
24.06.2010 - 04.08.2010 täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Änderungen aufgrund von Witterungsverhältnissen vorbehalten!

Standesamt Regina von der Gönna 036458 55121 standesamt@bad-berka.de
Am Markt 10 Petra Ganz 036458 55122
99438 Bad Berka

Kindertageseinrichtungen
„Waldgeister am Steintisch“ Barbara Stöcking 62419 kitablankenhain@web.de
Blankenhain
Christian-Speck-Straße 7 a
99444 Blankenhain

Zwergenvilla Thangelstedt Sylvia Wiebeling-Golm 62241 zwergenvilla@jul-kita.de
Thangelstedt, Dorfstraße 46
99444 Blankenhain



Ärztlicher Notdienst Weimar Stadt und
Landkreis
Ab dem 01.04.2010 richten die niedergelassenen Ärzte des Stadt- und
Landgebietes der Altkreise Weimar- Stadt und Weimar-Land (außer
Apolda) am Sophien- und Hufeland KlinikumWeimar GmbH eine all-
gemeine Notfallsprechstunde ein. Diese Notfallsprechstunde ist für
Patienten vorgesehen, die akut erkrankt sind und zumutbar den Arzt
aufsuchen können.
Gehfähige Patienten oder Patienten, die mit Taxi, PKW oder öffentli-
chen Verkehrsmitteln transportfähig sind, haben die Möglichkeit zur
NotfaIlbehandlung zu folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage sowie
am 24.12. und 31.12. 08:00 bis 13:00 Uhr

und 15:00 bis 20:00 Uhr
Unverändert bleiben die bereits bestehenden fachspezifischen Notfall-
sprechstunden für kinderärztliche, augenärztliche und HNO ärztliche
Notfälle. Den jeweils diensthabenden Arzt sowie die Sprechzeiten er-
fragen Sie unter folgender Telefonnummer: Hotline- Nr. 0800
8252525
Unverändert wird der dringende Hausbesuchsdienst im Rahmen des
ärztlichen Notdienstes vorgehalten. Dieser sollte nur angefordert wer-
den, wenn die gesundheitlichen Einschränkungen so erheblich sind,
dass ein Aufsuchen der Notfallsprechstunde im Klinikum nicht mög-
lich ist. Der Hausbesuchsdienst wird zu folgenden Zeiten vorgehalten:

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr
des Folgetages

Mittwoch und Freitag 13:00 Uhr bis 07:00 Uhr
des Folgetages

Samstag, Sonntag, Feiertage sowie
am 24.12. und 31.12. 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

des Folgetages.
Dringende Hausbesuche sind gleichfalls unter der Hotline-Nr. 0800
8252525 anzufragen.
Im ärztlichen Hausbesuchsdienst entscheidet der Arzt über die Reihen-
folge der eingehenden Hilfeersuchen, so dass es zu Wartezeiten
kommt. Der Hausbesuchsdienst ist an keine gesetzlich vorgegebenen
zeitlichen Fristen gebunden. Bei bedrohlichen Zuständen mit Gefahr
für Leib und Leben ist der Rettungsdienst mit Notarzt anzufordern un-
ter der Notrufnummer 112.
Bitte beachten Sie die Veränderung - Ihre niedergelassenen Ärzte
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Christliche Kindertagesstätte Simone Dudda 62277
St. Martin
Keßlar, Kesselstraße 4
99444 Blankenhain

Jugendclub Mario Hesse 63540 jc-blankenhain.tt@twsd.de
Große Nonnengasse 19 a Öffnungszeiten:
99444 Blankenhain Mo 18:00 - 20:00 Uhr

Di - Do 14:00 - 20:00 Uhr
Fr 16:00 - 23:00 Uhr

Wohnungsangelegenheiten Ilona Stern 036459 639897
Wohndienst Jena GmbH Öffnungszeiten:
Rudolstädter Straße 1 täglich 09:00 - 12:00 Uhr
99444 Blankenhain Di 13:00 - 18:00 Uhr

Do 13:00 - 16:00 Uhr

Abwasser Rudolstädter Straße 39 03641 688600
Zweckverband JenaWasser 07745 Jena

Kreisvolkshochschule
Waldstraße 35 (privat) Peter Schmied 62395
99444 Blankenhain Sprechzeiten:
Christian-Speck-Straße 70 Mo - Fr. 14:00 - 17:00 Uhr
99444 Blankenhain (Tel./Fax) 63234

Notrufe
Kontaktbereichsbeamter Klaus Lindner 41274
Am Markt 1, Blankenhain
Polizeistation Bad Berka 036458 5830

Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
AmMarkt 1, 99444 Blankenhain

Das Schiedsmannswesen:
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation
- bürgernah,
- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.
Wer schlichtet?

Schiedsfrau: Frau Gisela Bernuth
Telefon: (03 64 59) 6 22 75
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung Beschlüsse des Stadtrates
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Stadtrat
In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Blankenhain am 29.04.2010
wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung
der Niederschrift öffentlich aus.
gez. Kellner
Bürgermeister
Blankenhain, 05.05.2010

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 18-04/2010
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Stadtrates vom 11.02.2010
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Stadtratsitzung vom
11.02.2010 genehmigt.
Beschluss-Nr. 19-04/2010
Verlängerung Mietvertrages für die Kindertageseinrichtung Blan-
kenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die befristete Verlänge-
rung des Mietvertrages für die Kindertageseinrichtung in Blankenhain
„Waldgeister am Steintisch“ bis zum 31.12.2011. Der § 2 - Mietzeit -
Satz 1 des Mietvertrages vom 25.03.2009 ändert sich entsprechend.
Beschluss-Nr. 20-04/2010
Verlängerung des Mietvertrages für die Kindertageseinrichtung
Thangelstedt
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die befristete Verlänge-
rung des Mietvertrages für die Kindertageseinrichtung „Zwergenvilla“
Thangelstedt bis zum 31.12.2011. Der § 2 - Mietzeit - Satz 1 des Miet-
vertrages vom 25.03.2009 ändert sich entsprechend.
Beschluss-Nr. 21-04/2010
Vertrag zur Erstattung der Betriebskosten der Christlichen Kin-
dertagesstätte „Sankt Martin“ Keßlar mit der Diakoniestiftung
Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Der Stadtrat beschließt den Vertragsentwurf vom 15.04.2010 zur Er-
stattung der Betriebskosten der Christlichen Kindertageseinrichtung
„Sankt Martin“ Keßlar.
Der Vertragsentwurf vom 15.04.2010 ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses
Beschluss-Nr. 22-04/2010
1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Blanken-
hain
1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt den Entwurf vom

16.04.2010 der Ersten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Blankenhain als Satzung.

2. Der vorliegende Entwurf vom 16.04.2010 der Ersten Satzung zur
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Blankenhain ist Bestandteil
dieses Beschlusses und wird der Sitzungsniederschrift als Anlage
beigefügt.

Beschluss-Nr. 23-04/2010
Auflösung der Verkehrskommission
1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Auflösung der

Verkehrskommission. Begonnene und künftige Maßnahmen wer-
den im Haupt- und Finanzausschuss weiterbearbeitet.

2. Die Stadtverwaltung Blankenhain wird beauftragt, die Anliegen
aus dem Bericht der Verkehrskommission weiter zu bearbeiten und
dem Stadtrat regelmäßig über den Stand der Bearbeitung zu be-
richten.

3. Der Bericht der Verkehrskommission vom 24.02.2010 ist Bestand-
teil dieses Beschlusses.

Beschluss-Nr. 24-04/2010
Außerplanmäßige Ausgabe der Haushaltsstelle 03000.93500 (Be-
wegliches Vermögen Kämmerei)
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, die überplanmäßigen
Einnahmen der Haushaltsstelle 79100.002.34000 teilweise für zweck-
gebunden für die außerplanmäßigen Ausgaben i. H. v. 35.000 EUR der
Haushaltsstelle 03000.93500 zu erklären.

Beschluss-Nr. 25-04/2010
Vertrag über die Erbringung von Leistungen im Zusammenhang
mit dem Betrieb des Freibades Blankenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt den als Anlage beige-
fügten Vertrag über die Betreibung des Freibades Blankenhain für den
Zeitraum vom 15.05.2010 bis 14.05.2011. Der Vertrag ist Bestandteil
des Beschlusses.
Beschluss-Nr. 27-04/2010
Konjunkturpaket II - Vergabe von Bauleistungen Saal Schloss
Blankenhain
1. Los Trockenbauarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Trockenbauarbeiten an die Fa. Sil-
vio Kurtze, Kirchstraße 62, 99441 Mellingen, über eine Teilauftrags-
summe von 2.215,55 EUR Brutto.
2. Los Putz- und Malerarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Putz- und Malerarbeiten an die Fa.
lehm-bau-kunst, Borntalweg 11, 99092 Erfurt, über eine Teilauftrags-
summe von 13.285,40 EUR Brutto.
3. Los Beton- und Estricharbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Beton- und Estricharbeiten an die
Fa. BARU Hoch& Tiefbau GmbH, Oststraße 67, 07407 Rudolstadt,
über eine Teilauftragssumme von 15.886,76 EUR Brutto.
4. Los Tischler- und Bodenbelagsarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Tischler- und Bodenbelagsarbeiten
an die Tischlerei Loch, Lengefeld, Lange Straße 13, 99444 Blanken-
hain, über eine Teilauftragssumme von 6.053,53 EUR Brutto.
5. Los Heizungsinstallation
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Heizungsinstallation an die Fa.
Kranzler, August-Bebel-Straße 10, 07646 Stadtroda, mit einer Auf-
tragsumme von 31.147,60 EUR Brutto.
6. Los Grundinstallation Elektrotechnik
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes “Saal
Schloss Blankenhain“ für das Los Grundinstallation Elektrotechnik an
die Firma Lytec GmbH, Ernst-Thälmann-Straße 9 a, 99441 Mellingen,
über eine Teilauftragssumme von 8.490,62 EUR Brutto.
Beschluss-Nr. 45-04/2010
Vergabe von Bauleistungen Schloss Blankenhain „Einbau Toilet-
tenanlage“
1. Los Trockenbauarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen „WC- Anlage Schloss Blankenhain“ für das Los Trocken-
bauarbeiten an die Fa. Silvio Kurtze, Kirchstraße 62, 99441 Mellin-
gen, über eine Teilauftragssumme von 5.202,45 EUR Brutto.
2. Los Malerarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen WC-Anlage Schloss Blankenhain“ für das Los Putzarbeiten
an die Fa. Fa. lehm-bau-kunst, Borntalweg 11, 99092 Erfurt, über eine
Teilauftragssumme von 19.572,88 EUR Brutto.
3. Los Beton- und Estricharbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen „WC-Anlage al Schloss Blankenhain“ für das Los Beton-
und Estricharbeiten an die Fa. BARU Hoch& Tiefbau GmbH, Oststra-
ße 67, 07407 Rudolstadt, über eine Teilauftragssumme von 12561,68
EUR Brutto.
4. Los Tischlerarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen WC-Anlage Schloss Blankenhain“ für das Los Tischlerar-
beiten an die Tischlerei Loch, Lengefeld, Lange Straße 13, 99444
Blankenhain, über eine Teilauftragssumme von 5.149,13 EUR Brutto.
5. Los Fliesenlegerarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen „WC-Anlage Schloss Blankenhain“ für das Los Fliesenle-
gerarbeiten an die Fa. Enrico Kippel, Schulstraße 6, 99100 Dachwig,
mit einer Auftragsumme von 6.207,92 EUR Brutto.
6. Los Grundinstallation Elektrotechnik
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe von Bau-
leistungen „WC- Anlage Schloss Blankenhain“ für das Los Grundin-
stallation Elektrotechnik an die Firma Lytec GmbH, Ernst-Thälmann-
Straße 9 a, 99441 Mellingen, über eine Teilauftragssumme von
3.648,30 EUR Brutto.
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Beschluss-Nr. 28-0472010
Vergabe Planungsleistungen Feuerwehrgerätehaus Keßlar
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen für das Feuerwehrgerätehaus in Keßlar an das Archi-
tekturbüro Büro Köcher, Hauptstraße 23, 99439 Berlstedt, gemäß der
HOAI 2009. Die Planungsleistungen werden in Stufen beauftragt.
In der nichtöffentlichen Sitzung wurden die Beschlüsse-Nr. 30-
04/2010 - 43-04/2010 - Grundstücksangelegenheiten - sowie Be-
schluss-Nr. 44-04/2010 - Genehmigung der Niederschrift der
nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 11.02.2010 - be-
schlossen.

Bekanntmachung

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung der Niederschrift durch den Haupt- und Finanzaus-
schuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 15.04.2010 wur-
den nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen nach Genehmigung der Niederschrift zu den
Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain aus.

In der öffentlichen Sitzung wurden folgende Beschlüsse
gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vom 28.01.2010
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 03.11.2009 genehmigt.
Beschluss-Nr. HFA 05-04/2010
Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für die Errichtung einer Biogas-
anlage für die Ortsteile Hochdorf, Lengefeld und Neckeroda durch das
Unternehmen Biobeth
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses wird dieser Beschluss abge-
lehnt.

In der nichtöffentlichen Sitzung wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. HFA 06-04/2010
Erlass von Säumniszuschlägen 2001 - 2009 für Straßenausbaubeiträge
Beschluss-Nr. HFA 07-04/2010
Stundung von Straßenausbaubeiträgen und Erlass Säumniszuschläge
Beschluss-Nr. HFA 08-04/2010
Stundung von Straßenausbaubeiträgen und Erlass Säumniszuschläge
Beschluss-Nr. HFA 09-04/2010
Verlängerung der Stundung des Straßenausbaubeitrages
Beschluss-Nr. 10-04/2010
Stundung Gewerbesteuern und Nebenforderungen
Beschluss-Nr. 11-04/2010
Erlass der Säumniszuschläge
Beschluss-Nr. 12-04/2010
Zinslose Stundung des Straßenausbaubeitrages

Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vom 28.01.2010
gez. Kellner
Bürgermeister
Blankenhain, 20.04.2010

Bekanntmachung Beschlüsse des Bau- und
Grundstücksausschusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehaltlich
der Genehmigung der Niederschrift durch den Bau- und Grundstücks-
ausschuss
In der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 26.01.2010
wurden folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung
der Niederschrift öffentlich aus.
gez. Kellner, Bürgermeister
Blankenhain, 18.03.201

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-
und Grundstücksausschusses vom 29.10.2009
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau und Grund-
stücksausschusses vom 07.09.2009 genehmigt.
Beschluss-Nr. BGA 01-01/2010
Vergabe von Planungsleistungen Radwanderweg von der Ortslage
Saalborn bis zur Gemarkungsgrenze Bad Berka
Der Bau- und Grundstücksausschuss beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen zum Radwanderweg von der Ortslage Saalborn bis
zur Gemarkungsgrenze Bad Berka an das Büro Helk, Schulz & Dr.
Prabel Ingenieurgesellschaft mbH, Kupferstraße 1, 99441 Mellingen,
entsprechend der HOAI für Grundleistungen bei Ingenieurbauwerken
und Verkehrsanlagen mit Honorarzone II mit 20.711,37 EUR. Das
endgültige Honorar wird aus dem im Ergebnis der Planung tatsächlich
berechneten Kosten ermittelt.

In nichtöffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss
gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung des
Bau- und Grundstücksausschusses vom 29.10.2009
In der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 13.04.2010
wurden folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung
der Niederschrift öffentlich aus.
gez. Kellner, Bürgermeister
Blankenhain, 03.05.2010

In öffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-
und Grundstücksausschusses vom 26.01.2010
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortschaftsräte) der Stadt Blankenhain
wird die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau und Grund-
stücksausschusses vom 07.09.2009 genehmigt.

In nichtöffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss
gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung des
Bau- und Grundstücksausschusses vom 26.01.2010

Erste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

der Stadt Blankenhain vom 03.03.2009

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde-
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom
16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch das
Begleitgesetz zum Gesetz zur Änderung der Thüringer Kommunalord-
nung (Gesetz für mehr direkte Demokratie in Thüringer Kommunen) -
Volksbegehrens-Begleitgesetz - Fünftes Gesetz zur Änderung der Thü-
ringer Kommunalordnung vom 08.04.2009 (GVBl Nr. 4 S. 345), be-
schließt der Stadtrat der Stadt Blankenhain die folgende Satzung:

§ 1
Die Hauptsatzung der Stadt Blankenhain 03.03.2009 (veröffentlicht im
Amtsblatt der Stadt Blankenhain Nr. 02/2009 vom 06.03.2009), wird
wie folgt geändert:
1. § 5 erhält folgende neue Fassung:

§ 5
Bürgerbegehren, Bürgerentscheid

(1) Über den Antrag auf Zulassung eines Bürgerbegehrens entscheidet
die Stadtverwaltung innerhalb von vier Wochen nach Eingang des
schriftlichen Antrags bei der Stadtverwaltung. Vor einer ablehnenden
Zulassungsentscheidung sollen die Vertreter des Bürgerbegehrens an-
gehört werden.
(2) Der Inhalt der Eintragungslisten ergibt sich bei freier Unterschrif-
tensammlung aus § 17 a Abs. 2 Satz 1 und 2 ThürKO und bei Eintra-
gung in amtlich ausgelegte Eintragungslisten aus § 17 b Abs. 2 Satz 1
und 2 ThürKO. Die Eintragungslisten enthalten zudem Spalten für die
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Nummerierung der Eintragungen und für die amtlichen Prüfvermerke
zu den Eintragungen.
(3) Die Eintragungen sind innerhalb einer Eintragungsliste fortlaufend
zu nummerieren. Die Eintragung kann vom Unterzeichner ohne Anga-
be von Gründen bis zum letzten Tag der Eintragungsfrist schriftlich
widerrufen werden. Für die Rechtzeitigkeit des Widerrufs kommt es
auf den Eingang bei der Stadtverwaltung an. Eintragungen sind ungül-
tig,
a) die von Personen stammen, die bei freier Unterschriftensammlung

am letzten Tag der Sammlungsfrist oder bei Sammlung durch Ein-
tragung in amtlich ausgelegte Eintragungslisten am letzten Tag vor
der Auslegungsfrist nicht wahlberechtigt sind;

b) bei denen die eigenhändige Unterschrift fehlt oder
c) bei denen die eingetragenen Personen wegen undeutlicher Schrift

oder unvollständiger Angaben nicht klar zu identifizieren sind.
Doppel- und Mehrfacheintragungen gelten als eine Eintragung.
(4) Der Antrag auf Durchführung eines Bürgerentscheides kann von
den Vertretern des Bürgerbegehrens bis zum Tag vor der Beschlussfas-
sung des Stadtrates über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens zurück-
genommen werden.
(5) Der Bürgermeister leitet die Vorbereitung und Durchführung des
Bürgerentscheides (Abstimmungsleiter). Er kann mit der Führung der
laufenden Geschäfte einen Bediensteten der Stadtverwaltung beauftra-
gen.
(6) Die amtlichen Stimmzettel für den Bürgerentscheid müssen den
Antrag imWortlaut enthalten und so gestaltet sein, dass der Antrag mit
„Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden kann. Die Stimme darf nur auf
„Ja“ oder „Nein“ lauten. Der Abstimmende kennzeichnet durch ein
Kreuz oder auf andere Weise auf dem Stimmzettel, ob er den gestell-
ten Antrag mit „Ja“ oder „Nein“ beantworten will.
(7) Die Entscheidungen im Zusammenhang mit Bürgerbegehren und
Bürgerentscheid ergehen kostenfrei.
2. § 12 Absatz 7 Anstrich 2 und 3 werden wie folgt geändert:
- der ehrenamtliche Erste Beigeordnete 365,00 EUR
- der Zweite Beigeordnete 164,00 EUR

und bei Übertragung eines
Geschäftsbereiches 512,00 EUR

3. § 13 Absatz 2 Punkt 1 b) wird ersatzlos gestrichen.

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

ausgefertigt: Blankenhain, 10.05.2010
Stadt Blankenhain
gez. Kellner
Bürgermeister (Dienstsiegel)

Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften,
die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, kön-
nen gegenüber der Stadt geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich
unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
Bekanntmachungsanordnung:
Mit Beschluss-Nr. 22-04/2010 vom 29.04.2010 beschloss der Stadtrat
der Stadt Blankenhain mehrheitlich die Erste Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Stadt Blankenhain vom 03.03.2009.
Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land als Rechts-
aufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 08.05.2010, Az: I/2/08-
092.01-01a.008.001/10, den Eingang der Ersten Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Blankenhain vom 03.03.2009
bestätigt.

Blankenhain, 10.05.2010
Stadt Blankenhain
gez. Kellner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die Bundesnetzagentur gibt bekannt, dass die Deutsche Telekom AG,
Sitz Bonn, die Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheini-
gung gemäß § 9 des Grundbuchbereinigungsgesetzes für unterirdische
Telekommunikationsanlagen (Erdkabel) in der Stadt Blankenhain be-
antragt hat. Betroffen sind folgende Flurstücke (FSt.):
Gemarkung Altdörnfeld, Flur 3, FSt. 101;
Gemarkung Blankenhain, Flur 8, FSt. 1012, 1014, 1018,

1019 und 1020.

Betroffene können innerhalb von vier Wochen vom Tag dieser Be-
kanntmachung an die Antragsunterlagen unter dem Aktenzeichen
Berl1-2 B 226/08 bei der Bundesnetzagentur, Außenstelle Berlin, Sei-
delstraße 49, 13405 Berlin einsehen und schriftlich bzw. zur Nieder-
schrift Widerspruch einlegen. Die Vereinbarung eines Termins oder
ggf. eines anderen Ortes für die Einsichtnahme ist unter der Telefon-
nummer (0 30) 43 74-15 70, Frau Kulb, möglich. Ein Widerspruch
kann nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundstückes besteht, da gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 und
Abs. 11 GBBerG bereits per Gesetz eine beschränkte persönliche
Dienstbarkeit für am 03.10.1990 bestehende TK-Anlagen der früheren
Deutschen Post entstanden ist.
Berlin, 18.03.2010,
Bundesnetzagentur

Auslegung des Eigenkontrollberichtes 2009
der Deponie Blankenhain
Der Eigenkontrollbericht der Entsorgungsgesellschaft Landkreis Wei-
mar mbH Schwerstedt zur Deponie Blankenhain für das Jahr 2009
liegt im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenhain Marktstraße 4,
Zimmer-Nr. 101, während der
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Montag 8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 16:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:30 Uhr
am 1. Samstag des Monats 10:00 - 12:00 Uhr
in der Zeit vom

31.05. - 25.06. 2010
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Hauptamt

Wahl der Delegierten für den Seniorenbeirat der Stadt
Blankenhain

Die Aufstellung der Delegierten für die Wahl des Seniorenbeirates ist
abgeschlossen. Folgende 27 Delegierte in der Stadt Blankenhain und
den Ortsteilen wurden gewählt und stehen als Delegierte für die Wahl
des Seniorenbeirates zur Verfügung:
1 Blankenhain Weiss, Evelyn
2 Scholz, Heinz
3 Walden, Alfons
4 Lippold, Käthe
5 Neumann, Renate
6 Benker, Lotte
7 Assig, Heinz
8 Scholz, Angelika
9 Neumann, Egbert
10 Scholz, Werner
11 Scholz, Carla
12 Walter, Klaus
13 Merten, Christiane
14 Klöpfel, Margit
15 Schwanz, Beate
16 Großlohma/Kleinlohma Jacobi, Christel
17 Hochdorf Stenzel, Peter
18 Chruszcz, Peter
19 Keßlar/Lotschen/Meckfeld Pfeifer, Krimhild
20 Schmutzler, Renate
21 Krakendorf/Rettwitz Behr, Anneliese
22 Lengefeld Haase, Elfriede
23 Schachtschabel, Inge
24 Loßnitz/Söllnitz/Obersynderstedt Wotschke, Gerhard
25 Rottdorf Minks, Sigrid
26 Bernuth, Gisela
27 Saalborn Dennler, Ingrid
Die Wahl des Seniorenbeirates findet am 1. Juni 2010, 16:00 Uhr,
im Rathaussaal, Am Markt 1, 99444 Blankenhain, statt.
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Verabschiedung der amtierenden Vorsitzenden
des Seniorenbeirates

Die 1. Beigeordnete der Stadt Blankenhain Frau Christine Widiger
dankte der amtierenden Vorsitzenden des Seniorenbeirates Frau Eve-
lyn Weiss im Rahmen der Seniorenbeiratssitzung am 9. März 2010 für
ihre geleistete Arbeit und sprach ihren Dank und Anerkennung aus.
Frau Weiss resümierte über die vergangene Amtsperiode auch vor dem
Stadtrat der Stadt Blankenhain am 29.04.2010 und erhielt auch vom
Bürgermeister und den Stadträten Lob und Anerkennung für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit.
Wir wünschen Frau Weiss für ihre Zukunft persönlich alles Gute und
viel Gesundheit.

Nachrücker im Ortsteilsrat Saalborn

Aufgrund des Ausscheidens eines Ortsteilsratsmitgliedes wurde als
nächster Nachrücker Herr Michael Kluge in den Ortsteilrat Saalborn
berufen.

Neuer Personalausweis - Informations- und Serviceportal
im Internet

Seit Anfang Mai ist das Informations- und Serviceportal zum neuen
Personalausweis online. Bürgerinnen und Bürger, Firmen und Verwal-
tungen können sich unter www.personalausweisportal.de umfassend
über den neuen Ausweis informieren. Die Webseite gibt Auskünfte zu
den neuen Funktionen, zur Handhabung und zum Schutz der persönli-
chen Daten.

Reparatur der Stühle im Trauzimmer
der Stadt Blankenhain

Unsere Stühle im Trauzimmer waren nicht mehr ganz intakt und
mussten entweder erneuert oder repariert werden. Kurz entschlossen
erklärte sich Herr Karl Key bereit, die Stühle fachmännisch zu reparie-
ren und auf eine Vergütung der Arbeitsstunden zu verzichten.
Für diese schnelle und unkomplizierte Hilfe bedanken wir uns recht
herzlich. Die Stühle werden nun noch eine ganze Weile ihre Dienste
tun.

Bauamt

Erlebnisbad Blankenhain

Öffnungs- und Saisonzeiten 2010:
15.05.2010 - 15.09.2010 täglich von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
24.06.2010 - 04.08.2010 täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Änderungen aufgrund vonWitterungsverhältnissen vorbehalten!
Aktuellste Informationen hierzu finden Sie auch im Internet unter
www.blankenhain.de oder telefonisch unter 036459 44011.

Nichtamtlicher Teil

Jahreshauptversammlung der Feuerwehren
der Stadt Blankenhain
Am 16.04.2010 wurde im Gerätehaus der Wehr Blankenhain Bilanz
über die Arbeit der Feuerwehren des vergangenen Jahres gezogen. Da-
zu konnte der Stadtbrandmeister, Herr Stahr, den in Vertretung des
Landrates anwesenden Kameraden der Abteilung Brand- und Kata-
strophenschutz, Herrn Erfurth, sowie unseren Bürgermeister, Herrn
Kellner und den 1. Beigeordneten, Herrn Anding, begrüßen.
Auch das Jahr 2009 war von einer aktiven Arbeit der Kameraden in
den Wehren geprägt. So mussten sie insgesamt 46-mal zu Einsätzen
ausrücken, davon 19-mal zu Verkehrsunfällen und 12-mal zu Bränden,
wie zum Beispiel zum Brand im alten Porzellanwerk, wo Unbekannte
eine Flasche Acetylen und Sauerstoff ins Feuer legten. Zum Glück
wurden keine Personen verletzt. Weitere Brände, wie der an der neuen
Apotheke, das Abbrennen des Osterkranzes, eines Holzstapels, der
Hütte am Golfplatz oder eines Schuppens in der Ackerwand riefen un-
sere Kameraden zum Einsatz. Zum Glück wurden auch dabei keine
Personen verletzt, aber mutwillig Eigentum zerstört.
Die kürzeste Nacht erlebten die Kameraden der Wehren Blankenhain,
Hochdorf und Lengefeld als am 10.7.2009 um 2.50 Uhr die Feld-
scheune vor Hochdorf brannte. Sie übernahmen dabei nicht nur das
Ablöschen des eingelagerten Strohes, sondern mussten auch in den
Tagstunden die Kripo beim Ermitteln der Brandursache unterstützen.
Die LEG Hochdorf stellte Technik zur Verfügung, um das Stroh ausei-
nander zu ziehen.
Zu einem Waldbrand mussten die Kameraden der Wehren Blanken-
hain und Bad Berka am Nachmittag des 1. August ausrücken. Im
schwer zugänglichen Gelände kam es zu einem Brand des Unterhol-
zes.
Zu einem Schwelbrand in einem Schredder einer Recyclingfirma wur-
den die Wehren Keßlar, Blankenhain und Bad Berka Anfang Septem-
ber durch die Leitstelle alarmiert. Da die Kameraden wegen Hitze und
Staub nur unter Atemschutz arbeiten konnten, zeigte es sich, wie
wichtig es ist, die Atemschutzgeräteträger in allen Wehren zu verstär-
ken.
In einer gemeinsamen Übung mit den Wehren Kranichfeld und Bad
Berka wurde im Oktober ein Katastrophenfall im Bettenhaus der Zen-
tralklinik erfolgreich geprobt.
Wie jedes Jahr haben die Kameraden auch Ölspuren beseitigt, den
Rettungsdienst unterstützt, Veranstaltungen und Thüringenrundfahrt
abgesichert sowie das Frühlings- und das Kinderfest mitgestaltet.
Ein Höhepunkt war die 111 Jahrfeier zum Bestehen der Freiwilligen
Feuerwehr Blankenhain am Pfingstwochenende. Den zahlreichen Hel-
fern, Sponsoren und Kameraden der Feuerwehr wird nochmals herz-
lich gedankt.
Besonderer Dank gilt den Kameraden für ihre hohe Einsatzbereit-
schaft, die es ermöglichte, immer schnelle Hilfe zu leisten. Auch die
Zusammenarbeit der einzelnen Wehren wurde verbessert, sei es im
Einsatz oder in der Weiterbildung. Wie leistungsstark sie sind, wurde
beim Stadtausscheid unter Beweis gestellt.
Wie so viele andere Wehren, haben auch die Wehren der Stadt Blan-
kenhain Personalprobleme. Deshalb ist es umso wichtiger, die erfolg-
reiche Arbeit in den Jugendwehren weiter zu unterstützen und in der
Bevölkerung sowie in den ortsansässigen Betrieben neue Mitglieder
zu gewinnen.
Für ihren aktiven Einsatz in den Feuerwehren der Stadt Blankenhain
und nach erfolgreicher Teilnahme an den vorgeschriebenen Lehrgän-
gen wurden nachfolgende Kameraden befördert:
zum Feuerwehrmann:
Marcel Hölbing aus der FFw Keßlar
Benjamin Köcher
Stephan Köcher
Tobias Ludwig aus der FFw Blankenhain
Johannes Ludwig
zur Feuerwehrfrau:
Sabine Müller aus der FFw Blankenhain
zum Oberfeuerwehrmann:
Christoph Beyer aus der FFw Blankenhain
Rene Gradt
Fabian Peikow
Christoph Kwak aus der FFw Keßlar
zum Hauptfeuerwehrmann:
Michael Ebert aus der FFw Keßlar
Alexander Kwak
Ronny Priske aus der FFw Blankenhain
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zum Löschmeister:
Andreas Jabs aus der FFw Keßlar
Gerhard Müller aus der FFw Blankenhain
Thomas Quade
zum Brandmeister:
Tobias Reichardt aus der FFw Lengefeld
zur Oberbrandmeisterin:
Felicitas Hellmuth aus der FFw Blankenhain
zum Hauptbrandmeister:
Steffen Beyer aus der FFw Blankenhain
Weiterhin wurden die Wehrführer und ihre Stellvertreter zu Ehrenbe-
amten der Stadt Blankenhain berufen.

Kreisheimattag 2010
Ein großes Highlight für die Stadt Blankenhain - der Kreisheimat-
tag 2010 am 05.05.2010 in den altehrwürdigen Gemäuern des
Schlosses Blankenhain
Der Kreisheimattag begann 10:00 Uhr mit zwei Stadtführungen. Die
erste Tour - geführt von Herrn Dr. Walter Müller - führte vom Schloss
zum Amtsgericht (Sitz der Stadtverwaltung Blankenhain) in die Brau-
hausstraße zum Alten Markt und dem am 24.04.2010 neu eröffneten
Apothekenmuseum. Die zweite Tour wurde von keinem geringeren als
dem Grafen von Hatzfeld alias Horst Semsch geführt und ging vom
Schloss zu Weimar Porzellan weiter zur Helios Klinik und der Kirche
St. Severi. Des Weiteren konnten sich die Gäste in dem durch den
Schlossverein liebevoll dekoriertem Schloss über die Entwicklung des
Schlosses, der Stadt Blankenhain sowie einzelner Ortsteile informie-
ren.
Zu der am Nachmittag vorgesehenen Veranstaltung mit der Auszeich-
nung des Heimatpflegepreises 2010 sowie des „Alexander Wilhlem
Gottschalg-Preises waren ca. 180 Gäste erschienen. Nach der Begrü-

29. Mai 2010 - Amtsblatt 3/2010 - 8 -



ßung durch den Kreisheimatpfleger Herrn Karl Mozner verfolgten die
Gäste aufmerksam die Ausführungen durch den Bürgermeister der
Stadt Blankenhain Herrn Kellner zu dem heutigen Blankenhain, Frau
Ananette Beyer, Dipl.-Archivarin, die einen Überblick zur Geschichte
der Stadt Blankenhain gab, Herrn Dr. med. Heiner Blaut, Chefarzt i.
R., zu der Blankenhainer Medizingeschichte, sowie Frau Constanze
Ritze, Geschäftsführerin der Weimarer Porzellanmanufaktur GmbH,
über das weiße Gold von Blankenhain - Weimar Porzellan.
Als Ehrengäste konnten in Vertretung für Frau Ministerpräsidentin
Christine Lieberknecht Frau Staatssekretärin Dr. Marion Eich-Born
sowie Herr Landrat Münchberg begrüßt werden.
Ein besonderer Höhepunkt war die Verleihung des Heimatpreises
2010, den unter anderem in diesem Jahr gleich ein ganzer Verein ent-
gegen nehmen konnte, und zwar kein geringerer als der Schlossverein
Blankenhain in Person der Vorsitzenden Frau Eleonore Greiner.
Die Stadtverwaltung Blankenhain gratuliert zu dieser Auszeichnung
ganz herzlich und wünscht dem Verein weiterhin viel Erfolg bei seiner
Arbeit.
Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer, Vereine und Bedienstete der
Stadtverwaltung.

Kooperationsvertrag zwischen der Stadt
Blankenhain und der Fachhochschule Erfurt
Am 22.03.2010 wurde im Schloss Blankenhain unter Teilnahme von
Stadtratsmitgliedern des Stadtrates der Stadt Blankenhain, Mitarbei-
tern und Studenten der Fachhochschule Erfurt sowie Vertretern des
Nachhaltigkeitszentrums Mittelthüringen Arnstadt ein Kooperations-
vertrag zwischen der Stadt Blankenhain und der Fachhochschule Er-
furt abgeschlossen.
Der Bürgermeister der Stadt Blankenhain Herr Kellner sowie der Prä-
sident der Fachhochschule Erfurt Herr Professor Dr.-Ing. Heinrich H.
Kill vereinbarten in diesem Vertrag die Zusammenarbeit zwischen der
Stadt Blankenhain und der Fachhochschule Erfurt zu Forschungspro-
jekten, die jeweils durch entsprechende Einzelverträge untersetzt wer-
den. Ebenfalls mit eingebunden sollte das Nachhaltigkeitszentrum
Mittelthüringen Arnstadt zu Fragen der Agenda 21 werden.
Frau Professor Dr. Gerlinde Krause von der Fachhochschule Erfurt er-
läuterte die Inhalte, bei denen es primär um Bestandsanalyse, Bevöl-
kerung, Geschichte, ländliche Nutzung, Verkehrsanbindung/Infrastruk-
tur/natürliche Gegebenheiten der Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile
geht. Ergebnis dieses Projektes soll ein Entwicklungs- / Zukunftskon-
zept für die Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile sein.
Initiiert und organisiert wurde dieses Projekt durch die UPD - Um-
weltprojekt- und Dienstleistungsgesellschaft mbH Zweigniederlassung
Kranichfeld, dessen Vertreter Herr Michael Eberhardt die Betreuung
übernimmt.

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Amtsblatt vom Februar 2010 hatte jenawohnen eine Umfrage zum
altersgerechten Wohnen in Blankenhain gestartet. Um gezielt auf Ihre
Bedürfnisse eingehen zu können, laden wir alle interessierten Bürger
zum Thema „Altersgerechtes Wohnen“ am Dienstag, den 22.06.2010,
16:00 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses Blankenhain ein.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre jenawohnen GmbH
StefanWosche-Graf
Geschäftsführer

Ausflugsfahrt des Schlossvereins
Der Schlossverein Blankenhain lädt für seine informative Ausflugs-
fahrt im Rahmen der noch freien Plätze nicht nur Mitglieder ein, son-
dern auch Gäste ohne weitere Verpflichtung. Die Busfahrt findet am
Samstag, dem 26.Juni 2010 statt, beginnt um 8:00 Uhr am Blanken-
hainer Schloss und endet dort um 20:00 Uhr. Zielorte sind Schloss Al-
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tenstein (bei Bad Liebenstein) und nach dem Mittagessen Schmalkal-
den. Der Altensteiner Schlosspark mit seinen Felsformationen und
Ausblicken wird in einer (90 Minuten) Führung erschlossen und die
älteste Schauhöhle Thüringens mit See und „Konzertdom“ in einer
weiteren Führung (30 Minuten). In Schmalkalden erklärt eine histori-
sche (90 Minuten) Führung die Altstadt und die Außenanlagen von
Schloss Wilhelmsburg. Für das Innere des Schlosses beispielsweise
mit Schlosskapelle, Holzorgel, Riesensaal, Herrenküche, „Iwein“-
Wandgemälde (aus der Artussage) oder mit Ausstellung zu Europa im
16. Jahrhundert - oder auch einfach mit Cafeteria - stehen individuell
90 Minuten zur Verfügung. Die Kosten für Bus und Führungen betra-
gen 25 EUR/ Person und werden spätestens im Bus errichtet.
Anmeldungen bis Dienstag, 8. Juni 2010 bei F. Engelhardt,
Tel.036459 42500 als Beauftragter oder Vorstandsvorsitzende E. Grei-
ner, Tel.036459 62237

Blankenhainer Tafel kann bleiben!
Die Zitterpartie ist zu Ende.
Der Mietvertrag zwischen dem Eigentümer des Gebäudes Blanken-
hain, Christian - Speck - Str. 12, Blankenhain, und der Tafel ist besie-
gelt.
Großzügig und im eigenwirtschaftlichen Interesse hatte der vorherge-
hende Mieter des inzwischen leerstehenden Gebäudes - die Handels-
kette „tegut....“, die Tafel zu einem symbolischen Untermietpreis ins
Gebäude gelassen. Der Untermietvertrag zwischen tegut ... und dem
Eigentümer ist nun ausgelaufen und der Eigentümer als neuer Ver-
tragspartner der Tafel hat den neuen Mietvertrag um 500 Euro erhöht.
Als kleinster gemeinsamer Nenner ist dieser Kompromiß übrig geblie-
ben. Jahrelange zähe Vorgespräche mit utopischen unrealisierbaren
Kauf- oder Mietoptionen durch den Eigentümer gingen diesem Deal
voraus.
Die bittere Pille bleibt für die Tafel - denn dieser Mehrbetrag muss
nun über noch mehr ehrenamtliches Engagement in den zusätzlichen
Dienstleistungsbereichen der Tafel (Gebrauchtwarenbörse, Blutspen-
derbetreuung, Essenfahrdienste, ....) erwirtschaftet werden.
Hilfe von außen wäre die Lösung, doch die ist nicht in Sicht.
Eine positive Erlösung ist auf alle Fälle erreicht: die Tafelarbeit geht in
Blankenhain an gewohnter Stelle und mit der gleichen Kraft weiter.
Ihre Arbeit wird mehr denn je benötigt und angenommen.
Am kommenden Dienstag wird sich der Verein zu seiner jährlichen
Mitgliederversammlung treffen.
Der Rückblick auf das vergangene Tafeljahr spielt dabei eine große
Rolle:
EinemAnderen geben was er braucht.
Ein Stück Brot, ein Lächeln, ein offenes Ohr. JETZT - nicht irgend-
wann.

2009 - Die Tafelarbeit in Blankenhain

Wussten Sie, dass
* nach europäischer Konvention die relative Armutsgrenze un-

ter der Hälfte des Durchschnittverdienstes des jeweiligen Lan-
des liegt?

* in Deutschland 11,4 Mio. Menschen diese Armutsgrenze er-
reicht haben?

* in Thüringen 61.570 Kinder und Jugendliche von Transferleis-
tungen des Staates leben müssen (1/3 aller 218.000 Minderjäh-
rigen)?

* das bürgerliche Engagement immer wichtiger wird?
Wussten Sie außerdem, dass
+ die Blankenhainer Tafel ein Logistikzentrum für alle 31 Thüringer

Tafeln darstellt?
+ es die Blankenhainer Tafel seit 12 Jahren gibt?
+ 1.504 Bedürftige registriert sind?
+ 25.312 Portionen Lebensmittel in den 7 Ausgabestellen und im

häuslichen Bringedienst ausgegeben wurden?
+ an 5 Schulen der Umgebung 191 Mal Obst/Gemüse und Molkerei-

waren verteilt wurden und damit wöchentlich 450 Schüler ein ge-
sundes Frühstück erhielten?

+ 14 Mal Schulveranstaltungen mit Lebensmittel unterstützt und da-
mit 1.128 Kindern geholfen werden konnte?

+ über 432 mal Lebensmittel an 40 soziale Einrichtungen weiterge-
geben wurden (dazu zählen z.B. Seniorenheime, Kindereinrichtun-
gen, andere Tafeln)?

+ über 800 t (= 800.000 kg) Lebensmittel eingesammelt, aussortiert
und verteilt wurden?

+ der Verein 75 Mitglieder hat?
+ die 41 ehrenamtlichen Helfer 26.208 Arbeitsstunden leisteten?

+ die Arbeit von 12 Personen in geförderten Maßnahmen unterstützt
wurde?

+ Straftäter die Möglichkeit haben, ihre gemeinnützigen Stunden in
der Tafel abzuleisten?

+ 4 Vereinsfahrzeuge täglich unterwegs sind und insgesamt 93.281
km gefahren sind?

+ 34 Unternehmen uns Lebensmittel zur Verfügung gestellt haben?
+ 2 Speditionen und eine Autovermietung für uns Großmengen an

Lebensmitteln transportiert haben,
+ die in unseren Räumen zwischengelagert und damit 316 Mal die

Autos der Thüringer Tafeln mit gesamt 331 Europaletten Waren
gefüllt wurden?

+ der Erlös aus der Gebrauchtwarenbörse zur finanziellen Sicherung
des Tafelbetriebes eingesetzt wird?

+ verschiedene Dienstleistungen in der Umgebung ( z.B. Blutspen-
derbetreuung; Essentransporte) zur Eigenfinanzierung des Vereins
durchgeführt werden?

+ die Tafel Mitinitiator des Familienpasses des Bündnisses für Fami-
lie im Landkreis ist?

+ die Tafel sich aktiv im Kommunalleben einbringt?
+ zahlreiche vereinsinterne Veranstaltungen durchgeführt wurden?
Was Sie noch wissen sollten:
* Die Blankenhainer Tafel ist zur Erfüllung ihrer zahlreichen

Aufgaben auch weiterhin auf Spenden und viel Unterstützung
angewiesen!

Blankenhainer Tafel e.V.
Christian - Speck - Str. 12
99444 BLANKENHAIN
T: 036459.41416
F: 036459.63719
H: 0173.3790350
M: blankenhainer_tafel@gmx.de
W:www.blankenhainer-tafel.de (in Überarbeitung)
Spendenkonto:
0415 002 273 *Sparkasse Mittelthüringen *BLZ 820 51000

Goldene Eier für die Thüringer Tafeln

15.000 Eier jeden Monat - geschenkt für die Thüringer Tafeln. Das ist
seit November 2010 das Pilotprojekt der Firma Gold-Ei mit dem Bun-
desverband Deutsche Tafel e.V. Nach einer erfolgreichen Startphase in
Thüringen soll sich dieses Engagement der Firma auf alle Bundeslän-
der Deutschlands ausweiten.
In Blankenhain gab es am 25.03.2010 ein ganz besonderes „Goldei“.
Ein großes Osternest mit vielen Eier und einem goldenen Riesenei be-
gleitet die Übergabe der vorösterlichen Eierlieferung an die Thüringer
Tafeln. Schüler des Förderzentrums „Hans Bürger“ Blankenhain hel-
fen tatkräftig beim Verteilen des Eiersegens.Das Förderzentrum ist ei-
ne von insgesamt 5 Schulen im Wirkungskreis der Blankenhainer Ta-
fel, die wöchentlich mit Obst / Gemüse / Molkereiprodukten
beschenkt werden.
32 Tafeln sind in Thüringen tätig, die nächste Ausgabestelle von ge-
spendeten Lebensmitteln wird durch die Sonneberger Tafel in Neu-
haus eröffnet. In Neuhaus a.R, wird es damit die höchstgelegene Tafel-
Außenstelle in Thüringen geben.
Die Firma Goldei ist für die Tafeln ein wichtiger Partner im sozialen
Engagement geworden - Verantwortung tragen für Schwächere, Hilfe
anbieten und unkompliziert umsetzen.
Dafür danken wir der Firma und den Mitarbeitern, die sich dafür stark
machen.
Beate Weber-Kehr
Vorsitzende des Landesverbandes der Thüringer Tafeln
Mitglied im Bundesvorstand Deutsche Tafel e.V.
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Das Neueste aus der Regelschule

Projektfahrt nach London

Der Englischunterricht fand für die Klasse 7 vom 18. bis 23. April
nicht wie gewöhnlich im Klassenzimmer, sondern direkt in England
statt. Die Unterrichtseinheit LONDON wurde direkt in die britische
Hauptstadt verlegt. Über die Sehenswürdigkeiten informierten wir uns
schon in Vorbereitung auf die Reise im Internet und in den Lehrbü-
chern. Doch viel faszinierender zeigten sich Big Ben, Houses of Par-
liament, der Tower und der Buckingham Palast während einer Stadt-
rundfahrt. Die Queen war nicht zu Hause, aber die große
Wachablösung, die wir erleben konnten, beeindruckte uns sehr.
Mehrere Stunden verbrachten wir im Natural History Museum. In der
Empfangshalle begrüßte uns das riesige Skelett eines Dinosaurier. Fos-
silien und Mineralien, Insekten und Vögel, der menschliche Körper
und seine Funktionsweise, Erdbebensimulation, Vulkanismus… man
könnte mehrere Tage in diesem Museum verbringen, um alles in Ruhe
zu betrachten bzw. auszuprobieren. Natürlich sind alle Beschriftungen
in Englisch.
Eintauchen in die Welt des Oliver Twist und des geizigen Ebeneezer
Scrooge aus der „Weihnachtsgeschichte“ konnten wir in der Erlebnis-
welt „ Dicken’s world“.
Wir verweilten in düsteren Gassen und Häusern Londons, wie zu Leb-
zeiten des Dichters Charles Dickens und machten Bekanntschaft mit
seinen literarischen Figuren.
Am letzten Tag unserer Reise standen wir in Greenwich auf dem Null-
meridian, unternahmen eine Bootstour vom Greenwich Pier bis nach
Westminster. Ein Highlight stand uns noch bevor: Die Fahrt mit dem
London Eye, dem 135 m hohem Riesenrad. Die meisten wagten es
und wurden mit einem herrlichen Blick belohnt. Die Kameras fingen
noch einmal die Sehenswürdigkeiten ein.
Übrigens, wir hatten nur schönes Wetter und halten den berühmten
Londoner Nebel fast schon für ein Gerücht.
Ein Dankeschön an Frau Humburg, Frau Piss, Frau Misewitsch und
Herrn Fritsche, die uns auf dieser Fahrt begleiteten und an unsere Eng-
lischlehrerinnen Frau Sell und Frau Beutler.

Mathematik… wie immer!

Bei der diesjährigen Mathematikwettbewerb der Regelschulen im
Schulamtsbereich vertraten Niklas Füldner (Kl. 5), Tim Bader (Kl. 6),
Jenny Jäger (Kl. 7), Markus Brückner (Kl. 8) und Tobias Simla (Kl.
10) unsere Schule. Schon traditionsgemäß konnten sie dabei im Ergeb-
nis vordere Plätze belegen. Herausragend waren der 2. Platz von Ni-
klas in den 5. Klassen und der 1. Platz von Tim in den 6. Klassen.
Besonders Stolz macht uns aber der hervorragende 2. Platz von Tim
beim 9. Landeswettbewerb Mathematik für Regelschulen, der am
29.04.2010 in Erfurt stattfand.
Wir danken unseren Matheassen ganz herzlich für ihren Einsatz und
wünschen ihnen weiterhin so tolle Erfolge auf mathematischem Ge-
biet!

Impressionen der 5. Auflage des Frühlingsfestes
in der Stadt Blankenhain

… „solch ein Gewimmel möchte ich seh’n“ …

Der „Wettergott“ muss zum 5. Frühlingsfest am Samstag ein Blanken-
hainer gewesen sein - Sonne und Frühling pur, frische Farben, und
rundum nur fröhliche und zufriedene Gäste, die zahlreich erschienen
sind.
Die Organisatoren haben sich auch wieder einiges einfallen lassen. So
begeisterten die zauberhaften Feenkinder des Tanzstudios Sonnabend
aus Kranichfeld ebenso wie die Kids der Kita Blankenhain, der Lin-
denstadt-Chor sowie die schon traditionelle Modenschau der beiden
Modegeschäfte der Sophienstraße in Blankenhain und das Färberdorf
Neckeroda. Besonders interessant gestaltete der Hundesportverein
Blankenhain e. V. seine Darbietungen, so beispielsweise die „Abwehr“
- hier konnte man schon mal den Atem anhalten.
Was wäre aber ein Frühlingsfest ohne die Moderation von Herrn Horst
Semsch - auch er wusste das Publikum wieder zu begeistern.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt; bes-
tens gelungen waren beispielsweise die Gulaschsuppe und der Lang-
osch am Stand der Freiwilligen Feuerwehr Blankenhain oder die Rost-
bratwürste der Fleischerei Lemser.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Eröffnung des Apo-
thekenmuseums der Familie Lattmann in der Rudolf-Breitscheid-
Straße. Damit verfügt unser Städtchen über eine Attraktion auch über
die Stadtgrenze hinaus.
Ein besonderer Dank gilt der Hauptorganisatorin Frau Marion Jogmin,
die mit diesem Fest jährlich zur Belebung der Innenstadt beiträgt.
Ein Dankeschön richtet Frau Jogmin an die Stadtverwaltung für ihre
Unterstützung.
Zum Schluss zum notieren:
Die 6. Auflage des Frühlingsfestes findet am 9. April 2011 satt.
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15. Goethewanderung am 8. Mai 2010

Bei sonnigem Wetter starteten am Samstag zum 15. Mal in Folge
Wanderbegeisterte zur traditionellen Tour auf den 28 km langen Goe-
thewanderweg von Weimar nach Großkochberg.
In Blankenhain - Startpunkt der Tour III mit 14 Kilometer Länge -
wurden die Wanderer im Vorfeld zur Schlossbesichtigung geladen. Be-
geisternd folgten Sie den Ausführungen und studierten interessiert die
noch bestehende Ausstellung, des am Mittwoch zuvor stattgefundenen
14. Kreisheimattag des Landkreises Weimarer Land.
Geführt vom Blankenhainer Wanderleiter Karl-Ludwig Schmidt konn-
ten die Wanderer im Laufe der Wanderung Wissenswertes zu Aktuel-
lem und Geschichtlichen über die Stadt Blankenhain und ihren direkt
an dem Goethewanderweg gelegenen Ortsteilen erfahren. An verschie-
den Stationen luden die Organisatoren zum Verweilen und zum Ein-
kehren ein.
Zur Abschlussrast im Schlosshof Großkochberg wurde den Wanderern
ein abwechslungsreiches Programm geboten. Man konnte an einem
Quiz teilnehmen und Preise aus der Region gewinnen. Den ersten
Preis, gesponsert, durch die Arbeitsgemeinschaft „Ilmtal-Urlaub“ - ein
„Ilmtal-Korb“ - gefüllt mit regionalen Köstlichkeiten, erhielt zur Über-
raschung ein Teilnehmer der Blankenhainer Wandergruppe.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Sponsoren, die
diesen Tag wieder zu einem besonderen Ereignis werden ließen.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge wurde unser Blan-
kenhainer Wanderleiter Karl-Ludwig Schmidt offiziell als Wanderfüh-

rer zur Goethewanderung - der Tour III ab Blankenhain verabschiedet.
Er führte diese Wanderungen seit Jahren mit viel Engagement und
jährlich wachsendem Erfolg.
Herr Karl-Ludwig Schmidt steht jedoch weiterhin für kleinere Touren
durch die wunderschöne Region unseres Mittleren Ilmtales zur Verfü-
gung. Ein Dankeschön von Seiten der Stadtverwaltung an ihn für seine
jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit.
Recht herzlich bedanken möchten sich die Organisatoren der Goethe-
wanderung auch bei dem Heimatverein am Goethe-Wanderweg Saal-
born e.V., die sich jedes Jahr mit ihren originellen Ideen einbringen
und so zur Bereicherung dieses Tages beitragen.

Gute Zusammenarbeit zwischen der Grundschule
Blankenhain und Bibliothek

Rückblick:

In der Lesewoche im März fanden zwei interessante Buchlesungen mit
Kirsten Seyfarth und André Pfeifer statt. Herr Pfeifer kam mit seinem
Buch „Die Geschichte von Fuchs und Dachs“ in die Grundschule zu
den kleinsten Schülern. Alle freuten sich über den etwas anderen
Deutschunterricht. Auf einem Arbeitsblatt, von Frau Schmidt entwor-
fen, konnte jedes Kind beweisen, wie gut es zugehört hat. Die Klassen
3 und 4 waren Gäste in der Bibliothek. Frau Seyfarth stellte ihr Buch
„Wenn Steine erzählen“ vor. Auch das war toll!
Dank an Frau Seyfahrth, Frau Hopf und Herrn Pfeifer.
Das Team der Grundschule Blankenhain
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Im Monat Mai ein weiterer Höhepunkt der Klasse 3 b:
Unsere Lesenacht
Am 6. Mai 2010 führte unsere Klasse gemeinsam mit Frau Pfeiffer ei-
ne Lesenacht in der Bibliothek Blankenhain durch. Wir trafen uns um
19:00 Uhr mit Schlafsack und Isomatte, denn wir wollten dort auch
übernachten. Nachdem sich jeder seinen Schlafplatz bequem einge-
richtet hatte, eröffnete Frau Hopf, die Leiterin der Bibliothek, unsere
Lesenacht. Wir hörten eine lustige Gruselgeschichte. Danach konnte
sich jedes Kind selbst ein Buch mit Gruselgeschichten aussuchen und
darin nach Herzenslust schmökern. Zwischendurch haben wir uns mit
süßen und herzhaften Leckereien stärken können. Gegen den Durst
gab es Gruselbowle mit extralangen grünen Würmern. Später hörten
wir dann noch spannende Gedichte und Geschichten von Pauline und
Frau Pfeiffer.
Gegen 22:00 Uhr wurde dann auch die letzte Leseratte mit einer Gru-
selgeschichte von einer CD in den Schlaf gewiegt. Die Nacht war an-
genehm ruhig, doch für manche Lesehungrigen sehr kurz. Bereits ge-
gen 6:00 Uhr waren die ersten Kinder wach und lasen gleich wieder.
Nachdem wir unsere Sachen alle zusammengepackt hatten und diese
von zwei Vatis abtransportiert wurden, erwartete uns ein leckeres
Frühstück in unserer Schule. Frisch gestärkt machten wir uns dann an
den Unterricht.
Wir, die Schüler der Klasse 3 b der Grundschule Blankenhain und
Frau Pfeiffer, bedanken sich ganz herzlich bei Frau Hopf und den flei-
ßigen Muttis und Vatis, die diese Lesenacht für uns zu einem tollen Er-
lebnis werden ließen.
Die Schüler der Klasse 3 b der Grundschule Blankenhain

Vorausschau:
Am 17.06.2010 wird die Klasse 2 b auch in der Bibliothek übernach-
ten. Das Motto: Eine Märchennacht - ein schöner Schuljahresab-
schluss! Wir freuen uns!

GRÜNE LIGA THÜRINGEN e.V. in Drößnitz

ObstNatur in aller Munde
- dem Streuobstgeschmack
auf der Spur

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Donnerstag, dem 10.06.10 ab 20:00 Uhr kommt die GRÜNE LI-
GA Thüringen e.V. zu Ihnen nach Drößnitz in das Vereinshaus. Wir
möchten mit Ihnen zusammen über Ihr regionales Streuobst sprechen.
Zurzeit entwickeln wir als Gemeinschaftsaktion mit dem Wohnprojekt
Pfarrkeßlar einen Apfeltag im Herbst 2010. Von besonderem Interesse
ist natürlich die Ernte von Streuobstwiesen. Mit unserer mobilen Obst-
presse möchten wir Ihnen das Angebot machen, Ihr Obst in Ihren Saft
verwandeln zu lassen. Das Projekt „ObstNatur in aller Munde“ kann
Ihnen aber noch mehr als diesen Service bieten. Vielleicht kommen
Sie am 10.06.10 vorbei, auch wenn Sie in diesem Jahr noch kein Obst
veredeln lassen möchten. Sie können dann aber über weitere Möglich-
keiten der Streuobstvermarktung und -pflege und der Umweltbildung
mit Herrn Burmeister sprechen. Vielleicht kann ein Termin auf Ihrer
Streuobstwiese vereinbart werden, um weitere Schritte anzugehen.
Seien Sie also herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Björn Burmeister
Projektmitarbeiter der GRÜNEN LIGA Thüringen e.V.
Goetheplatz 9 b, 99423 Weimar, Telefon: 03643 53130

Karateverein Drößnitz

Doppelsieger in drei Gruppen

Bereits sein 3. Vereinsturnier hat der Karateverein Drößnitz e.V. am
24.4.2010 in der Turnhalle der Regelschule in Blankenhain durchge-
führt. Wie in den Vorjahren wurden die Vereinsbesten in den Katego-
rien Kata (Formen) und Kumite (Kampf) ermittelt. Erneut nutzten
zahlreiche Eltern und Großeltern die Gelegenheit, ihre kleinen (und
großen) Karateka beim Wettkampf live zu erleben. Auch die regiona-
len Medien (TA und TLZ) widmeten dem Turnier ihre Aufmerksam-
keit.
In drei von vier Gruppen entschieden Doppelsieger die gut besetzten
Wettbewerbe für sich: Lucas Wogawa (Kinder A), Nicole Pfeiffer
(Kinder B) und André Mittelhäußer (Jugend). Bei den Erwachsenen
siegten André Pfeiffer (Kata) und Susanne Wogawa (Kumite).
Wie schon 2008 und 2009 konnte der Verein den Landtagsabgeordne-
ten Frank Kuschel dafür gewinnen, das Vereinsturnier mit einer Spen-
de zu unterstützen. Die Mittel stammen vom Verein „Alternative 54“.
Den symbolischen Scheck über 200 Euro überreichte Kuschel beim
Vorbereitungstraining amVortag. Dank der Unterstützung standen Me-
daille und Pokale als Anerkennung für die gezeigten Leistungen be-
reit.
Ein Wermutstropfen bleibt: während sich die große Trainingsgruppe
des Vereins aus Blankenhain rege am Turnier beteiligte, nahmen wie-
derum nur wenige Kampfsportler der Drößnitzer Trainingsgruppen
teil. Für einen Verein, der den südlichen Ortsteil ausdrücklich im Na-
men führt, ist das unbefriedigend. (WA)
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Frühjahrsputz in Keßlar, Meckfeld und Lotschen
Wie in vielen Ortsteilen haben sich auch die Einwohner von Keßlar,
Meckfeld und Lotschen/Kottenhain getroffen, um ihre Dörfer vom
Winterdreck zu befreien.
Begonnen haben die Mitglieder des Dorfvereins in Keßlar am 27.März
mit dem großen Dorfputz. Dabei erfuhren sie von weiteren Einwoh-
nern Unterstützung, es wurden die Straßen gekehrt und die Grünflä-
chen abgerecht.
In Lotschen fand dieser Dorfputz, organisiert vom Ortsverein, am
01.April statt. Auch hier wurden die Strassen gekehrt, Grünflächen
schön hergerichtet und Sträucher verschnitten.
Die Lotschner Kirche wurde vomWinterstaub befreit und österlich ge-
schmückt. Schließlich sollte in der Lotschner Kirche der traditionelle
Familiengottesdienst mit den Kindern der Kindertagesstätte Keßlar
statt finden. Dieser Gottesdienst wurde von den Kindern mit einem
liebevollen Programm gestaltet.
Im Anschluss an die Dorfreinigung hat sich der Ortsverein mit Brat-
wurst und Getränken bei den Einwohnern für die Unterstützung be-
dankt.
Aber damit nicht genug. Am 10.April haben sich Mitglieder des Dorf-
vereins Keßlar, Mitglieder der Feuerwehr Keßlar sowie Einwohner aus
Meckfeld die Gräben zwischen den Ortsteilen vorgenommen, um sie
von Müll und Unrat zu befreien. In 7 km Grabenlänge wurden über
1000 leere Flaschen gefunden. Unglaublich, stehen doch überall Fla-
schencontainer zur Entsorgung bereit. Herzlichen Dank für die Sam-
melleidenschaft der Helfer.
Einwohner aus Lotschen waren am 09.04. noch mal am ehemaligen
Lotschner Bushäuschen. aktiv und haben fortgesetzt, was sie im Okto-
ber des letzten Jahres begannen, den illegalen Müllablagerungen Ein-
halt zu gebieten, in dem sie das Gelände durch Baumverschnitt über-
sichtlicher gestalten. Auch hier war die Einsatzbereitschaft sehr groß.
Über einen Schandfleck ärgerten sich besonders die Meckfelder und
Söllnitzer Einwohner noch. Am Weg zwischen Meckfeld und Söllnitz
wurden wiederholt alte Autoreifen entsorgt. Eine ganze Hängerladung
alter Reifen wurde einfach in die Natur gekippt. Inzwischen wurden
diese Reifen abtransportiert.
Der Ortsteilrat möchte sich bei allen Bürgern für die geleistete Arbeit
bedanken.
Alf Schmutzler

Maifeiern in Keßlar, Meckfeld und Lotschen
Jedes Jahr am 1. Mai herrscht großer Trubel im beschaulichen Meck-
feld. Alle Einwohner sind auf den Beinen und bereiten die Maifeier
vor.
Höhepunkt ist das Aufstellen des Maibaumes. Hier müssen schon alle
Männer des 35 Seelenortes mit anpacken, damit der Baum aufgestellt
werden kann. Ist der Baum aufgerichtet lässt ein kühles Bier die Stra-
pazen schnell vergessen. Der Bratwurstrost ist inzwischen schon gut
vorgeheizt und alle Einwohner lassen sich das gemeinsame Mittages-
sen schmecken.
Nach und nach treffen noch viele ehemalige Meckfelder ein und gesel-
len sich in die gemütliche Runde.
Irgendwann sind plötzlich alle Frauen verschwunden, um kurz darauf
mit leckeren, selbstgebackenen Kuchen und Eis für die Kinder wieder
zu erscheinen.

Es werden viele Geschichten erzählt und Gedanken ausgetauscht.
Nicht ganz unbegründet sind nach wie vor die Ängste der Meckfelder
vor einem Windpark in Milda. Hat doch der Thüringer Wirtschaftsmi-
nister völlig unverständlich diesen Windpark wieder ins Gespräch ge-
bracht. Hierzu haben sich Ortsteilrat und Stadtrat klar positioniert und
werden alles Mögliche zur Verhinderung dieses Projektes in Zusam-
menarbeit mit der Bürgerinitiative Milda tun.
Doch nicht nur in Meckfeld steht ein schöner Maibaum. Auch die Ein-
wohner von Keßlar und Lotschen haben keine Mühen gescheut. Hier
wurden die Maibäume schon traditionell am Vorabend des 1. Mai auf-
gestellt und erstrahlen über dem jeweiligen Dorfplatz. In beiden Orten
wurde fröhlich in den Mai gefeiert und dabei manche alte Episode
rund um den Maibaum wieder aufgewärmt. Bis nach Mitternacht wur-
den die Maibäume von der Dorfjugend bewacht.
Die Feiergemeinde in Keßlar hat dabei so manchen Blick auf die „An-
nenkirche“ geworfen. Zurzeit wird mit großem Aufwand der Kirch-
turm restauriert. Diese Arbeiten waren dringend notwendig geworden,
da das tragende Fachwerk des Turmes einzustürzen drohte. Viele Ein-
wohner aus Keßlar haben sich an den Arbeiten zur Erhaltung der Kir-
che beteiligt, ob durch ungezählte Arbeitsstunden oder durch Geldzu-
wendungen. Ohne die Hilfe der Einwohner sähe es sehr düster um die
wunderschöne „Annenkirche“ aus.
Alf Schmutzler

Fahrt zum Thüringer Landtag
Der Besucherdienst des Thüringer Landtags bietet allen Bürgern die
Möglichkeit sich einmal eine Plenarsitzung live anzusehen und sich
über die Arbeit der Abgeordneten zu informieren.
Am 29. April haben Einwohner von Keßlar, Meckfeld und Lotschen
die Möglichkeit genutzt und den Landtag besichtigt.
Zu Beginn wurde uns eine theoretische Einführung zu Fragen der par-
lamentarischen Tätigkeit in Thüringen sowie zu den Tätigkeitsberei-
chen des Landtags geboten. Eine Mitarbeiterin des Besucherdienstes
beantwortet unsere Fragen rund um das Parlamentsgebäude.
Anschließend erfolgte ein Besuch im Plenarsaal. Hier nahmen wir auf
der Besuchertribüne platz und verfolgten die Diskussionen der dies-
jährigen Haushaltsdebatte live. Gespannt verfolgten wir den Austausch
der unterschiedlichen Standpunkte. Es war für alle interessant das Ge-
schehen, welches man sonst nur aus den Medien kennt, vor Ort zu ver-
folgen. Die Zeit verging wie im Flug und mancher wäre gern noch ge-
blieben. Ein Mittagessen aus der Landtagskantine rundete unseren
Aufenthalt ab.
Alf Schmutzler
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Neues aus der Kita „Waldgeister am Steintisch“

Endlich Frühling - lange haben wir auf wärmende Sonnenstrahlen,
leuchtende Blumen und grüne Blätter gewartet. Jeden Tag aufs Neue
beobachten unsere Kinder Veränderungen in der Natur. Auch bei uns
im Kindergarten gab es in den vergangenen Wochen viel Interessantes
und Überraschungen, von denen wir berichten möchten.
Im März waren unsere Vorschulkinder im Weimarer Sophienhaus in
das Mit-Mach-Theater eingeladen, in welchem sie das Märchen vom
„König Drosselbart“ erleben durften. Unter dem Motto: „Kinder spie-
len für Kinder“ konnten unsere Großen nicht nur der gespielten Ge-
schichte folgen, sie durften auch als Feen, Elfen , Frösche oder Käfer
verkleidet aktiv das Märchen mitgestalten. Es war eine gelungene Auf-
führung, bei der alle viel Spaß hatten.
Vom 22.-24.03.10 fanden bei uns die Schuluntersuchungen für alle
kommenden Schulanfänger statt. In diesem Jahr werden 36 Jungen
und Mädchen intensiv auf die Schule vorbereitet und durch die Unter-
suchungen wurde ihnen bestätigt, dass sie bestens ausgerüstet für den
Start in die Grundschule im August sind. Lediglich ein Kind wird
noch ein Jahr bei uns in der Einrichtung bleiben, da es aus gesundheit-
lichen Gründen noch ein bisschen Zeit braucht.
„Richtige Schulluft“ konnten unsere „Wackelzähne“ dann am
22.+29.03.10 schnuppern, an diesen Tagen hatten alle Gelegenheit,
erste Eindrücke vom Schulalltag zu sammeln, sich in der Grundschule
umzuschauen und mit Lehrern und Schülern ins Gespräch zu kom-
men, die diesen spannenden Tag liebevoll vorbereitet hatten.
Am 31.03.2010 gab es gleich zwei Überraschungen: Der Osterhase hat
Station bei den „Waldgeistern“ gemacht - für alle Kinder hatte er wun-
derschöne (im Vorfeld mit viel Liebe zum Detail von den Eltern ge-
bastelte) und reichlich gefüllte Osterkörbchen versteckt, die unsere
kleinen Detektive mit gutem Spürsinn recht schnell fanden und sich
darüber freuen durften.
An dieser Stelle ein Dankeschön an die „Blankenhainer Tafel“, die
uns zu verschiedensten Höhepunkten immer wieder mit Sachspen-
den unterstützt.
Am gleichen Tag besuchte uns Frau Wachtelborn von der Sparkasse
Mittelthüringen, die uns einen Scheck über 352,47 EUR und einen
großen Korb voller Süßigkeiten mitbrachte. Das Geld ist durch eine
regionale Spendenaktion zusammengekommen, in der sehr beliebte
Bildkalender gegen einen Spenden-Obolus erworben werden konnten.
Für die Summe konnten wir für unsere ganz Kleinen zwei Rutscher -
Autos und für die Größeren ein Taxidreirad anschaffen, worüber sich
die Kinder sehr gefreut haben. Vielen Dank an alle, die zum Erfolg
dieser Aktion beigetragen haben!
„Wir haben keine Angst mehr vor dem Krankenhaus!“ - so lautet die
einstimmige Meinung der Kinder aus unseren Waldmäuse - und Eich-
hörnchengruppen.
Sie waren am 23.3.10 bzw. am 29.4.10 zu Gast im Heliosklinikum und
konnten Einblicke in die Tätigkeiten der Ärzte und des Pflegeperso-
nals, des Rettungsdienstes, der Notfallambulanz und der Röntgenab-
teilung gewinnen. Geduldig und kindgerecht wurden verschiedenste
Geräte erklärt, Röntgenaufnahmen gezeigt und erläutert oder demons-
triert, wie fachgemäß ein Kopfverband oder ein Arm in Gips gelegt
wird. Unsere Kinder waren von ihrem Besuch begeistert und wissen
nun, was im Notfall zu tun ist.
Dankeschön an das gesamte Team des Helios-Klinikums, die unse-
ren Kindern diese Erfahrung ermöglicht haben!

„Zu einem gemeinsamen Fortbildungstag war unserer gesamtes Team
am 30.04.2010 verpflichtet. In großer Runde wurde über den Thürin-
ger Bildungsplan gesprochen und an der Konzeptionsentwicklung ge-
arbeitet.
Gemeinsam wurden erste Ideen zur Präsentation unserer Einrichtung
gesammelt, die es gilt, in ausgereiftem Umfang an einem Fachtag im
Januar kommenden Jahres der Öffentlichkeit darzubieten. Fortbil-
dungsveranstaltungen in diesem Rahmen dienen der Qualitätssiche-
rung in unserem Arbeitsprozess und wir danken den Eltern für ihr
Verständnis, mit dem dieser Tag ermöglicht werden konnte!

Projekt „Bienen“ in der Kita Keßlar

Seit dem 01. Januar gehört die Kita Keßlar zur Diakoniestiftung Wei-
mar-Lobenstein. Der Trägerwechsel war notwendig geworden, weil
die Verwaltung und Führung des Kindergartens durch den Gemeinde-
kirchenrat im Ehrenamt einfach nicht mehr zu schaffen war.
Der Trägerwechsel verlief reibungslos und die Kinder, Erzieherinnen
und das technische Personal möchten sich auf diese Weise noch mal
beim Gemeindekirchenrat für die jahrelange sehr gute Zusammenar-
beit bedanken. Ihr habt alle dazu beigetragen, dass der Kindergarten
Keßlar erhalten wurde und für die Zukunft gut aufgestellt ist.
Gleichzeitig möchten wir uns hiermit bei allen Eltern und Großeltern
für die stets angebotene Hilfe und Unterstützung bedanken. Ohne ihre
Mithilfe wären viele Unternehmungen nicht möglich und unsere Kita
nur halb so schön.
Im täglichen Kindergartenleben hat sich mit dem Trägerwechsel nichts
geändert. Den langen schneereichen Winter haben unsere Kinder mit
selbst gebastelten Klanginstrumenten und Rasseln vertrieben.
Zurzeit absolviert Annegret Fricke ihr Berufpraktikum zur Erzieherin
in unserer Einrichtung. Eines ihrer Angebote war das Projekt Bienen.
Unsere Kinder haben mit großer Begeisterung alles rund um die Biene
gelernt und erfahren. Höhepunkt war ein Ausflug nach Pfarrkeßlar
zum Imker Toni Kühn. Dort konnten unsere Kinder sehen, wie Bienen
leben und was der Imker braucht um leckeren Honig herzustellen, sie
bestaunten Waben, Eier und Larven. Alle Kinder waren ganz mutig
beim Anschauen des Bienenvolkes und auch die Bienen nahmen den
Trubel gelassen hin, so dass der 1. Hilfe-Koffer nicht benötigt wurde.
Am Ostermontag trafen sich die Kinder mit ihren Familien in der Kir-
che in Lotschen zum Familiengottesdienst. Mit viel Begeisterung ha-
ben die Kinder zusammen mit ihren Erzieherinnen und Korina Fischer
den Gottesdienst gestaltet.
Am Himmelfahrtstag trafen sich viele Kinder nebst Eltern zur Famili-
enwanderung. Diesmal führte die Wanderstrecke von Großkröbitz aus
über den Plinzweg nach Rodias. Der steile Anstieg nach Rodias hat
uns die empfindliche Kühle dieser Tage vergessen lassen.
Nach einem Gottesdienst in der Kirche in Rodias hatte Herr Orlob am
Bratwurstrost viel zu tun, um die hungrigen Wanderer zu versorgen.
Vielen Dank an Familie Orlob.
Unsere nächsten Höhepunkte werden eine Fahrt nach Saalfeld in die
Feengrotten, die Abschlussfahrt der Schulanfänger, das Zuckertüten-
fest und unser beliebtes und traditionelles Sommerfest sein.
Wir möchten alle Einwohner recht herzlich zu unserem Sommerfest
am 19. Juni in die Kita „St.Martin“ einladen. Die Kinder werden mit
einem Programm unser Fest gestalten, die Laienspielgruppe der Eltern
wird ein Märchenstück aufführen und im Anschluss warten viele
Überraschungen auf unsere Kinder. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Wer unsere Kita kennen lernen möchte und Interesse hat mal zu sehen,
wie es bei uns zu geht ist jederzeit herzlich willkommen. (Tel.
036459/62277)
Leiterin Simone Dudda

Frühlingszeit, schönste Zeit in der Kita
„Zwergenvilla“
Das war unser Thema im März und April. Es war nicht schwierig den
Frühling in unseren schönen Garten zu entdecken. Auf den grünen
Wiesen blühten die Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse, Gän-
seblümchen, es war ein buntes Farbenspiel. Dies griffen die Kinder in
Bildern auf und entwarfen tolle Kunstwerke, die zu einer Ausstellung
im Haus wurden.

Die Osterzeit kam und wurde mit Gedichten und Geschichten vom
Osterhäschen und bunten Eiern eingeläutet.
Es war nicht nur Märchenhaftes im Gespräch, sondern auch ganz Na-
turwissenschaftliches.
Die Kinder erfuhren Wissenswertes rund um das Ei. Woher die Eier
kommen, sahen die Kinder im Hühnerstall von Familie Heltscher, die
diesen vorher auf “ Hochglanz” gebracht hatten. Hühner haben Ohren-
da staunt ihr, was. Natürlich muss man ganz genau hinschauen um sie
zu entdecken, ja und die legen Eier und bauen Nester dafür. Wisst ihr
was, 3 halbierte Eierschalen tragen 19 Bücher - ohne zu zerbrechen.
Wie kann man Eier pellen, ohne zu schälen? Mit Essig, der zaubert
über Nacht die Schale weg. Funktioniert sogar mit rohen Eiern, es
geht dabei nicht kaputt, aber wird durchsichtig und man sieht die Dot-
ter. Wie man ein rohes Ei von einem gekochten Ei unterscheiden kann,
war das nächste Experiment. Aber das verraten wir hier nicht, probiert
es selbst mal aus! Es wurden auch Eier angemalt, wie das zu Ostern
eben so ist. Als Überraschung für alle Familienmitglieder haben die
Kinder noch einen Kuchen im Ei gebacken.
Aber nicht nur unsere Kinder haben auf dem naturwissenschaftlichen
Bereich dazu gelernt, auch das gesamte Team hat einen weiteren
Schritt zum „Haus der kleinen Forscher“ gemacht. In einem Vertie-
fungsworkshop haben wir vieles Neues erfahren und Altbekanntes
über Sprudelgase aufgefrischt. Wir haben Anregungen erhalten, wie

wir mit einfachen Mitteln Experimente durchführen und auf die viel-
fältigen Fragen der Kinder eingehen können. Neben der Erarbeitung
von naturwissenschaftlichem und technischem Hintergrundwissen
stand der Erfahrungsaustausch im Vordergrund. Nun ist unser kleines
Labor um einige Experimente reicher und unsere Kinder haben noch
mehr die Möglichkeiten sich und Ihre Umwelt aus zuprobieren.
Doch auch der Kindertag ist bald und unsere traditionelle Kindertags-
fahrt ist schon geplant. Aber dazu bei der nächsten Ausgabe mehr. Bis
dahin wünschen alle aus der Kita „Zwergenvilla“ Thangelstedt eine
schöne Zeit.

Regionale LEADER - AktionsgruppeWeimarer
Land - Mittelthüringen e.V
Für die Leistungen des LEADER Managements für die RAG Weima-
rer Land-Mittelthüringen für den Zeit- raum vom 01.03.2010 bis zum
31.12.2013 war eine europaweite Ausschreibung erforderlich. Im Er-
gebnis hat das Büro Helk Ilmplan GmbH Mellingen den Zuschlag er-
halten, so dass Frau Graupe weiterhin als LEADER Managerin für die
Region zuständig ist (zu erreichen unter: Tel. 036453 / 86638 / E-mail:
graupe@helk.de). Die bisherige Geschäftsstelle in der Umpferstedter
Straße in Mellingen wurde aufgelöst. Die Geschäftsstelle der RAG
wurde neu im Büro Helk Ilmplan GmbH eingerichtet (Geschäfts- stel-
le der RAG Weimarer Land-Mittelthüringen e.V., Kupferstraße 1,
99441 Mellingen).
Unter der Adresse www.leader-rag-wei.de informiert die RAGWeima-
rer Land-Mittelthüringen e.V. über Projekte und Aktivitäten in der Re-
gion. Außerdem werden Hinweise zu Fördermöglichkeiten und An-
trags- fristen gegeben. Förderrichtlinien und Antragsformulare stehen
als Download bereit. Zur Vorbereitung der für das Jahr 2011 geplanten
Maßnahmen werden die Projektträger, wie z.B. Kommunen, Landwirt-
schaftsbetriebe, Vereine, Privatpersonen, gebeten, sich mit Ihren Ideen
für gebietsübergreifende, regional bedeutsame Projekte an das LEA-
DER Management zu wenden. In diesem Zusammenhang wird auf das
Inkrafttreten der geänderten Förderrichtlinie Integrierte Ländliche Ent-
wicklung hingewiesen.
Mit seiner Idee der Energieerzeugung durch innovative Solarhybrid-
Module sowie ihre Speicherung und Verteilung zur Warmwasserberei-
tung und Heizungsunterstützung für die denkmalgeschützte Hofanlage
Eulensteinscher Hof in Hohlstedt hat der Verein Eulensteinscher Hof
e.V. sich mit Unterstützung der RAG Weimarer Land-Mittelthüringen
e.V. an dem erstmalig durch das TMLFUN in Thüringen ausgelobten
Wettbewerb Innovative Projekte beteiligt und wurde als eines von 16
Projekten in den Thüringer LEADER-Regionen prämiert. Die Urkun-
de wurde heute im Erfurter Landtag durch den Minister Herrn Rein-
holz an Herrn Bachmann und Prof. Unangst vom Eulensteinschen Hof
e.V. überreicht.
Damit erhält der Eulensteinsche Hof in 2010 zusätzliche Mittel für die
Umsetzung des Vorhabens. Bereits heute hat der Eulensteinsche Hof
mit seinem vielfältigen Veranstaltungsangebot eine wichtige Bedeu-
tung für das kulturelle und soziale Leben in der Region. Das geplante
Vorhaben ist ein weiterer Schritt zur Sanierung der Gesamtanlage und
hat Referenz- und Pilotcharakter für die Beheizung und Warmwasser-
versorgung eines diskontinuierlich genutzten Objektes unter denkmal-
pflegerischen Gesichtspunkten.
Am 28.04.2010 fand eine Mitgliederversammlung der Regionalen
LEADER-Aktionsgruppe Weimarer Land-Mittelthüringen e.V. statt.
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Auf der Tagesordnung stand auch die Wahl des Vorstands der RAG
e.V. für die nächsten drei Jahre. Der bisherige Vorstand wurde erneut
bestätigt. Damit bleibt Frau Sippach Vorstandsvorsitzende. Herr
Münchberg und Frau Riske fungieren weiterhin als Stellvertreter.
In einer Sitzung im Anschluss hat der Fachbeirat der RAG e.V. über
die Förderwürdigkeit weiterer Projektanträge für 2010 beraten und
entschieden. Zugestimmt wurde der Förderwürdigkeit von drei Dorfer-
neuerungsmaßnahmen in Hochstedt (Baumpflanzungen) und Büßle-
ben (Spielplatzgestaltung). Darüber hinaus wurde ein positives Votum
für alle neun vorliegenden Anträge auf Abriss / Revitalisierung abge-
geben. Hier befürwortete der Fachbeirat u.a. die Abrissvorhaben ehe-
malige Schulküche in Pfiffelbach, alte Schule in Auerstedt, Bungalows
der ehemaligen Ferienanlagen in Ottstedt a.B. und Bergern sowie un-
genutzter Bausubstanz der Agrargenossenschaft Mellingen. Die För-
derwürdigkeit wurde ebenso für den Abbruch eines brach liegenden
Gehöftes in Wormstedt sowie den Abbruch nicht erhaltenswerter Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile der Diakonie Landgut Holzdorf gGmbH be-
stätigt.
Da zu erwarten ist, dass das Kontingent der RAG e.V. nicht für die
Förderung aller votierten Projektanträge ausreichen wird, werden der-
zeit die Prioritäten der einzelnen Vorhaben festgelegt. Am 31. Mai
2010 findet um 15.00 Uhr im Eulensteinschen Hof in Hohlstedt eine
Regionalkonferenz statt. Hier informiert die RAG e.V. über ihre Arbeit
und stellt ausgewählte Projekte vor. Außerdem sollen mit den Akteu-
ren die Ideen zur weiteren Entwicklung der Region diskutiert werden.
Angela Graupe, LEADER Management der RAGWeimarer Land
- Mittelthüringen

Leserbrief

So bitte nicht!
Es ist lobenswert, wenn Hun-
dehalter den Kot ihrer vier-
beinigen Lieblinge im Stadt-
gebiet in Plastbeutel
aufnehmen und in geordneter
Weise entsorgen. Nun gibt es
aber auch solche, die den ers-
ten Teil korrekt erledigen,
aber dann, nach verlassen des
Stadtgebiets, ihre Beutel in
angrenzenden Gärten entsor-
gen. Die Fotos zeigen, wie
das dann aussieht, wer soll
das Entsorgen? Noch wurde
nur das Ergebnis dokumen-
tiert, sicher wird es auch ge-
lingen die Verursacher zu fo-
tografieren. (H.S.)

Ehrenamtliche Wanderwegspfleger in Neckeroda

Mit viel Engagement und
Einsatzkraft pflegt seit vie-
len Jahren das Ehepaar
Hannelore und Peter Stein
aus Neckeroda ehrenamt-
lich die Wanderwegsbe-
schilderung und Schutzhüt-
ten rund um das Färbedorf
Neckeroda. Seit einiger Zeit
hat sich Herr Peter Lohwas-
ser dazu gesellt. Sie pflegen
nicht nur diese, sondern ha-
ben gleichzeitig auch ein
Archiv von der Beschilde-
rung aufgebaut, im dem je-
der einzelne Wegweiser mit
seiner Beschriftung und sei-
nem Standort bezeichnet
ist.
Ein offizielles Dankeschön
von der Stadtverwaltung für
die langjährige und weiter-
gehende Unterstützung.

Neues aus der Stadtbibliothek
„Die moderne Studienreise“ - zu diesem Thema bot die Bibliothek
Blankenhain am 17. März diesen Jahres interessierten Zuhörern eine
Multimedia-Präsentation in altbewährter Kooperation mit dem örtli-
chen Reisebüro Nah und Fern.
…nicht nur für Lehrer, Studierte und „solche Leute“ lautete der leicht
ironische Untertitel; aber, “Nomen est Omen“ - der Name war auch
diesmal Programm, denn hier konnte man herausfinden, wie sich die
klassische Studienreise vom „Steinetourismus“ zum individuellen und
aktiv gestalteten „Blick hinter die Kulissen des Reiselandes“ gemau-
sert hat. Zusammen mit einer eigens angereisten Fachreferentin vom
Spezialveranstalter GeBeCo Erlebnisreisen konnte in gewohnter Pro-
fessionalität das Management von Nah und Fern die zahlreichen Fra-
gen der Teilnehmer beantworten.
Eine Tombola mit Reise-Accessoires beendete dann einen unterhaltsa-
men und informativen Nachmittag.

Aktuelles aus der Bibliothek

Alle Kinder und Schulklassen die sich in diesem Schuljahr an der Ak-
tion „Durch Lesen Punkten“ beteiligt haben, bitte ich die Punkte-
sammler bis zum 17. Juni 2010 zu den Öffnungszeiten in der Biblio-
thek abzugeben.
Für alle Interessenten und Leser der Stadtbibliothek bieten wir über
die kommenden Monate folgende Themen an:
„Creatives“
Malen, Basteln, Gestalten, ob für Feierlichkeiten, die Gartensaison
oder ähnliches.
„Mangas und Comics“
Witziges für Interessenten allen Alters.
„Weltkriege“
Geschichtswissen, Biografien, DVDs und Hörbücher.
„Fußball“
Anlässlich der Fußballweltmeisterschaft interessante Literatur, DVDs
und Hörbücher rund um den Fußball.
Neue Belletristik, DVDs und auch Hörbücher stehen als Urlaubslektü-
re zumAusleihen bereit.
Wer ein Vampirfan ist kann sich die „Biss“ Bücher und die aktuellen
DVDs dazu ausleihen.
Ab 2. Juni 2010 ist in dem Vorraum der Stadtbibliothek eine Ausstel-
lung über „Heimatliches“ einst und jetzt zu sehen.

Erzieher/in - ein Beruf mit Zukunft in Thüringen
Thüringer Landtag schafft mit neuem Kita-Gesetz Stellen für Er-
zieher/innen -DEB inWeimar bereitet Ausbildung ab kommendem
Schuljahr vor
Weimar. Aufgrund der Neuregelung des Kita-Gesetzes, dem der Thü-
ringer Landtag am Donnerstag, 29. April 2010, mit breiter Mehrheit
zustimmte, sind Erzieher/innen auf dem Arbeitsmarkt in Thüringen
gefragte Leute. Kern der Neuregelungen sind der Rechtsanspruch ei-
nes Kindes auf einen Kindergartenplatz ab dem ersten Geburtstag und
die nun geltende Betreuungspflicht von bis zu zehn Stunden pro Tag.
Damit wird die Erhöhung der Anzahl der KITA-Plätze und des Perso-
nals notwendig. 2.400 neue Erzieher/innen-Stellen sollen durch die
Neuregelung geschaffen werden. Mit dem neuen Gesetz soll vor allem
beiden Elternteilen die Ausübung einer Vollzeit-Beschäftigung ab dem
zweiten Lebensjahr des Kindes ermöglicht werden. Diese Regelung ist
bundesweit einmalig. Den Anstoß zu der Gesetzesänderung brachte
das Volksbegehren „Für eine bessere Familienpolitik“.
Der Beruf des Erziehers ist aufgrund dieser familienpolitischen Ent-
wicklungen in Thüringen ein Beruf mit sehr guten Zukunftsperspekti-
ven. Im - laut Kultusminister Christoph Matschie (SPD) - „familien-
freundlichsten Land“ werden Erzieher/innen gebraucht.
Beim Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk in Weimar ist ab dem
kommenden Schuljahr 2010/2011 der Start des Ausbildungsgangs
zum/r Erzieher/in geplant. Derweil bildet die gemeinnützige Bildungs-
einrichtung in den Ausbildungsrichtungen Sozialassistent, Heilerzie-
hungspflege und Altenpflege sowie Ergotherapie und Diätassistenz
aus, der Ausbildungsgang Erzieher befindet sich in Vorbereitung. Mit
der Absolvierung der beim DEB bereits bestehenden Ausbildung zum
Sozialassistenten, deren Dauer abweichend von den anderen Ausbil-
dungen nur zwei Jahre beträgt, kann man sich die Zugangsvorausset-
zung für die Ausbildung zum/r Erzieher/in schaffen. Der Gesetzgeber
verlangt neben einem bestandenen Aufnahmeverfahren einen Real-
schulabschluss oder gleichwertigen Bildungsabschluss und den Ab-
schluss einer mindestens zweijährigen einschlägigen Berufsausbil-
dung. Es muss eine mindestens zwölfjährige schulische/berufliche
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Vorbildung nachgewiesen werden. Mit dem Realschulabschluss und
der erfolgreichen Ausbildung zum/r Sozialassistenten/in kann diese
Bedingung beispielsweise erfüllt werden. An der höheren Berufsfach-
schule im Bildungsgang Sozialassistent des DEB in Weimar erwerben
angehende Sozialassistenten/innen in den Bereichen Erziehung, Kin-
der-, Kranken- und Altenpflege sowie in der Arbeit mit benachteiligten
Menschen eine berufliche Qualifikation in Form einer Erstausbildung,
welche die ideale Grundlage für eine weiterführende Ausbildung im
sozialen Berufsfeld schafft. Die Wahl einer aufbauenden Ausbildung
zum/r Erzieher/in ist bei den gegenwärtigen Entwicklungen garantiert
eine gute Option. Das DEB in Weimar steht gerne für Fragen zu den
Ausbildungen und für weitere Auskünfte zur Verfügung:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Thüringen e. V.
Buttelstedter Straße 90
99427 Weimar
Tel.: 0 36 43 / 48 26 -0
E-Mail: weimar@deb-gruppe.org
Im Internet: www.deb.de

Offizielle Eröffnung des 1. Teilabschnittes des
Radweges Blankenhain - Saalborn
Es war kein Aprilscherz - am 1. April 2010 war es soweit, der 1. Teil-
abschnitt des Radweges Blankenhain - Saalborn konnte der Öffent-
lichkeit, speziell den Radlern, übergeben werden, die wunderschöne
Landschaft über den künftigen Golfplatz kann nun per Rad genossen
werden.
Realisiert werden konnte dieser Radweg durch Unterstützung des Stra-
ßenbauamtes Mittelthüringen, des Landkreises Weimarer Land sowie
verschiedener Sponsoren, wofür wir uns an dieser Stelle herzlich be-
danken möchten. Zünftig stießen alle Beteiligten mit einem Gläschen
Sekt auf die Einweihung des Radweges an, der eine Erhöhung der At-
traktivität des Tourismus unseres Städtchens beiträgt.
Ein zweiter Teilabschnitt - von Saalborn nach Bad Berka - soll in die-
sem Jahr noch fertig gestellt werden, so dass dann die Städte Bad Ber-
ka und Blankenhain zwar nicht mehr mit einer Bahnstrecke, aber nun
mit einem Radweg verbunden sind.

Deutscher Meister der Rassetaubenzucht
2009/2010
Im Wettbewerb um die Deutsche Meisterschaft der Rassetaubenzucht
2009/2010 konnte Herr Hans-Jürgen Engel aus Blankenhain mit sei-
nen Deutschen Schautauben gescheckt den Titel „Deutscher Meister
der Rassetaubenzucht“ vom Verband Deutscher Rassetaubenzüchter e.
V. im BDRG Unna-Massen entgegennehmen.
Wir gratulieren Herrn Engel recht herzlich zu dieser Auszeichnung
und wünschen für die weiteren Zuchtjahre viel Erfolg.

Radverleih in der Stadtverwaltung
Ab diesem Jahr - können Gäste der Stadt und ihrer Ortsteile im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung bei Bedarf zwei Fahrräder auslei-
hen. Diese wurden angeschafft, um den Gästen einen weiteren Ser-
vice zu bieten, damit sie unsere Region nun auch per Rad kennen-
lernen können.

Saalborner Frauen zur Frauentagsfeier
in der Gaststätte „Am Jägerberg“ Altdörnfeld
19 Frauen aus Saalborn, eingeladen von der Ortsteilbürgermeisterin,
fuhren mit dem Bus nach Altdörnfeld zur Frauentagsfeier. Zur Begrü-
ßung im Bus bekam jede eine kleine Flasche Sekt vom Heimatvereins-
vorsitzenden, Herrn Wilfried Dollase mit den Begleitworten: „Feiert
schön und macht euch einen schönen Abend. Zum aufmuntern den
Sekt“.
Wir waren alle froher Dinge. In der Gaststätte „Am Jägerberg“ war al-
les schon vorbereitet. Ein Essen - Kloß und Roulade mit Rotkraut, ein
Süppchen als Vorspeise und Eis mit Sahne als Nachspeise. Der Leiter
der Gaststätte, Herr Kühnemund, begrüßte alle Gäste und teilte dann
Lose aus. Jedes Los gewann. Die Firma Weimar-Porzellan aus Blan-
kenhain war der großzügige Sponsor. Danach durfte getanzt werden.
Als eine Überraschung kam eine
„de Martha“ und erzählte Sachen über Erlebnisse mit der Familie. Es
konnte viel gelacht werden. Nach der Musik des Alleinunterhalters
wurde dann bis gegen 0:30 Uhr das Tanzbein kräftig geschwungen. Ab
23 Uhr gab es nochmals Kaffee, Kuchen und die es herzhaft mochten,
Canapes.
Dank an den Organisator des Abends.
Ingrid Hamann

Das Dorfgemeinschaftshaus in Saalborn -

ein Ort für vielfältiges ehrenamtliches Engagement

28 Veranstaltungen und Beratungen, wie Zusammenkünfte der Mit-
glieder des Heimatvereins, Seniorennachmittage, Treffen der Singe-
gruppe, Beratungen des Ortsteilrates, Frauentagsfeier in Altdörnfeld,
Frühjahrsputz, Osterbasteln mit dem Gebietsjugendpfleger, Osterfeuer,
Maibaumsetzen mit Maifeier, Beteiligung am 14. Kreisheimattag im
Schloss Blankenhain, Imbissversorgung der Wanderer an der Tafelbu-
che zum 15. Goethewandertag und die gemeinschaftliche Himmel-
fahrtswanderung waren Höhepunkte, die organisatorisch einiges in
den letzten fünf Monaten abverlangte.
Besondere Höhepunkte waren dabei:
Die Ehrung von Regina Kämpfer als Leiterin der Singegruppe Saal-
born zum Weltfrauentag vom Landrat Helmut Münchberg für das her-
vorragende ehrenamtliche Engagement anlässlich einer Auszeich-
nungsfeier im Baumbachhaus Kranichfeld.

Das Osterbasteln mit dem Gebietsjugendpfleger, Herrn Puzdrowski,
zu dem mit großer Freude 12 Kindern mit Muttis bzw. Omas gekom-
men waren, Osterkränze und Körbchen zu gestalten.
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Die Teilnahme des Heimatvereins am Goethe-Wanderweg Saalborn
e.V. mit einer Ausstellung zur Geschichte des Ortes Saalborn zum 14.
Kreisheimattag im Schloss Blankenhain. Sabine Jahnke, Rita Heyck,
Regina Kaufmann, Helga Trautsch und die Ortsteilbürgermeisterin
waren nicht nur Gesprächspartnerinnen, es wurden auch kleine Köst-
lichkeiten, wie Waldmeisterbowle, Bienenkörbchen und Grünkraut-
pastete angeboten.
Der 15. Goethe-Wandertag am 08.05.2010 war für die Mitglieder
des Heimatvereins am Goethe-Wanderweg Saalborn e.V. Anlass, sich
etwas ganz besonderes einfallen lassen. So kam nicht nur der „junge“
Goethe aus Weimar zur Tafelbuche, sondern mit einer vierspännigen
Kutsche der „alte“ Goethe und Frau von Stein (alias Hans und Traudel
Hünger), um die ca. 200 Wanderer auf dem beschwerlichen Weg von
Buchfart zur Tafelbuche zu begrüßen.

Nach dem Veranstaltungsmarathon der ersten fünf Monate konzentrie-
ren sich die Mitglieder des Heimatvereins am Goethe-Wanderweg e.V.
auf die Vorbereitung des Heimatfestes am 28. und 29. August 2010,
mit dem schon zur Tradition gewordenen Rasenmäher-Traktorrennen.
Mitfahrer und natürlich auch Zuschauer sind recht herzlich eingela-
den.
Gabriele Dollase

Kuba - Ein Erlebnis besonderer Art für die
Saalborner Seniorinnen und Senioren
Angesichts knapper Kassen ist die Bereitschaft engagierter Mitbürger,
etwas für das Gemeinwohl zu tun, in besonderer Weise anerkennens-
wert.
Die Seniorinnen und Senioren waren deshalb sehr erfreut, dass sich
Herr Kurt Geist im März bereit erklärte, Erinnerungen und Eindrücke
seiner schönen Urlaubsreise nach Kuba nicht für sich zu behalten.
Kurzweilig und interessant wurden nette Erlebnisse geschildert, Land-
schaften und Historisches gezeigt und Wissenswertes über das Leben
der Menschen auf Kuba vermittelt. Die Tochter von Herrn Geist ließ
es sich nicht nehmen, während des Vortrages die notwendige Technik
zu bedienen.
Einige Zuhörer genossen es, sich ein Gläschen guten kubanischen
Rums auf der Zunge zergehen zu lassen. Obwohl es keine Raucher in
der Gruppe gab, wurden dennoch die begehrten kubanischen Zigarren
von allen bewundert.
Auf diesem Wege möchten die Senioren den beiden Hauptakteuren
dieser Veranstaltung nochmals herzlich danken.
Ingrid Denner

Nachrücker in den Ortsteilrat Saalborn -
Verabschiedung von Ingrid Hamann
Durch den Wohnortwechsel von Ingrid Hamann von Saalborn nach
Bad Berka kann sie ihr Amt gem. Hauptsatzung der Stadt Blankenhain
§ 3 Abs. 7 und des § 45 der ThürKo als Ortsteilrätin nicht mehr aus-
üben. Nachrücker in den Ortsteilrat ist Michael Kluge.
Die Ortsteilbürgermeisterin dankte Ingrid Hamann in der Ortsteilrats-
sitzung am 02. März mit einem Blumenstrauß für ihre langjährige Mit-
arbeit im Ortsteilrat. Mit ihr verliert der Ortsteilrat ein Mitglied, die
sich stets personenneutral und der Sache entsprechend für die Belange
des Ortes und der Bürger eingesetzt hat.
Ingrid Hamann und ihr Ehemann bleiben Saalborn trotz des Wohnort-
wechsels verbunden und werden weiterhin der Seniorengruppe, dem
Heimatverein am Goethe-Wanderweg Saalborn e.V. und der Singe-
gruppe treu bleiben und sich in Saalborn weiter ehrenamtlich engagie-
ren. Dafür mein besonderer Dank.
Gabriele Dollase
Ortsteilbürgermeisterin

Sommerfilmnächte der Kirchgemeinde
in Pfarrkeßlar
An jedem 2. Mittwoch im Monat (Juni bis September) lädt die Kirch-
gemeinde Drößnitz um 20:30 Uhr nach Pfarrkeßlar zum Sommerfilm
ein.
Es wird eine Einführung und die Möglichkeit zum Nachgespräch über
den jeweiligen Film geben. Für Getränke und Chips sorgt das Team
von Pfarrkeßlar.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte zur Deckung der Kosten wird ge-
beten.
Die Aufführung findet im Freien unter dem großen Zeltdach statt, bitte
denken Sie an warme Kleidung.

AmMittwoch, 9. Juni 2010
zeigen wir den preisgekrönten schwedischen Film

„Wie im Himmel“ von Kay Pollak.
Wie im Himmel erzählt von einem Musiker, dessen Lebenstraum sich
erfüllt, als er nach langer Irrfahrt lernt, die Menschen und sich selbst
zu lieben. - Ein mitreißender und humorvoller Film über die Umwege
zum Glück, ein vielstimmiges und gefühlvolles Meisterwerk.
Es laden Sie herzlich ein:
Pfr. Gottfried Henke, Isabel Kühn und Resi Grevelhörster

Sprechstunden des Versichertenberaters
Die nächste Sprechstunde des Versichertenberaters Herrn Ingo Torborg
findet in Blankenhain statt am:

Mittwoch, 02.06.2010 und 23.06.2010
in der Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Blankenhain,
Beratungsraum Marktstraße 4, 99444 Blankenhain.

Versicherte der Deutschen Rentenversicherung erhalten gebührenfrei
Rat und Auskunft zu versicherungsrechtlichen Fragen sowie Hilfe bei
Anträgen auf Kontenklärung oder Rente.
Es wird dringend gebeten, Termine rechtzeitig zu vereinbaren. Herr
Torborg ist zu diesem Zweck wie folgt erreichbar:
Telefon: 03644 563660 (montags - donnerstags 19:30 bis 20:30 Uhr)
Telefax: 03644 563662
ingo.torborg@gmx.de

Turn- und Spielverein TSV Blankenhain e.V.
Kinderturnen - Übungsleiter gesucht
Kinderturnen - was ist das?
Das Kinderturnen hat als Fachbereich das Gerätturnen. Die Kinder er-
lernen Turnübungen an Boden, Reck. Sprungkasten. Parallelbarren
und Turnbalken. Des Weiteren wird allgemeines Fitness- und Kraft-
training zur Schulung von Koordination und Kondition durchgeführt.
Seit Jahresbeginn sind beim TSV Blankenhain 22 Turner/innen im Al-
ter von 4 - 15 Jahren aktiv. Als Übungsleiter tätig werden kann jeder
der Vereinsmitglied ist/wird, das 18. Lebensjahr vollendet hat und sich
bereit erklärt am nächst möglichen Grundlagenlehrgang teilzunehmen.
Für diesen ist eine Erste-Hilfe-Ausbildung Voraussetzung. Die Ausbil-
dungskosten übernimmt der Turnverein.
Trainingszeit der Gesamtgruppe:

dienstags 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Interessierte melden sich bitte bei:
Marion Kirchner. Friedrichstraße 5, 99444 Blankenhain - Tel. 036459
63868
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Überraschungsbesuch beim Bürgermeister

von der „Wackelzahngruppe“ und den „Waldmäusen“ aus
der Kita „Waldgeister am Steintisch“ in Blankenhain

„Der Bürgermeister und sein Team in der Stadtverwaltung können gar
nicht die schönen Frühlingstage genießen, weil sie hinter ihrem
Schreibtisch sitzen müssen. Da machen wir einfach mal einen Besuch
und übergeben mal schöne Frühlingsbilder, die gemeinsam mit den
Senioren des Pflegeheimes Maria Martha angefertigt wurden. Diese
können sie jetzt jeden Tag anschauen und sich freuen“ - so begrüßten
die Kinder der Wackelzahngruppe und die Gruppe der Waldmäuse den
freudig überraschten Bürgermeister.
Die Kids gehen aber auch schon mit offenen Augen durch ihre Stadt
und den Wald und machten den Bürgermeister darauf aufmerksam,
dass überall Müll herumliegt und dass ihnen das gar nicht gefällt und
es wurde vereinbart, dass die Kinder gemeinsam mit den Mitarbeitern
der Stadtverwaltung eine kleine Fläche in der Stadt saubermachen
möchten.
Der Bürgermeister Herr Kellner bedankte sich für die schönen Bilder
und die Info und wünschte allen Kindern und den beiden Erzieherin-
nen Frau Knauer und Frau Härtwich ein schönes Osterfest.

Gemeinsamer Frühjahrsputz am Ententeich

Am 27. April war es dann so weit, die Kinder der Wackelzahn- und
Waldmäuse-Gruppe mit ihren Erzieherinnen Frau Stöcking und Frau
Härtwich sowie der Bürgermeister Herr Kellner lösten ihr gegenseiti-
ges Versprechen ein und rückten im Park und Spielplatz am Ententeich
dem Unrat und Schmutz zu Leibe. Schon am Vortag wurden die klei-
nen Hacken, Rechen und Schaufeln im Amtsgericht „deponiert“, so
dass man um 10:00 Uhr gleich loslegen konnte. Alle hatten viel Spaß
und freuten sich am Ende, dass alles schön frühlingshaft und sauber
aussah. Als Dank spendierte der Bürgermeister den „Mitwirkenden“
ein Eis, das allen sichtlich schmeckte.

Wu Dao - Blankenhain e.V.

Neu gegründeter Kampfkunstverein der etwas anderen Art

Wer erinnert sich noch an die spektakuläre Vorführung einiger seltsam
gekleideter Kampfkünstler auf dem Schlossfest 2009? Mit beeindru-
ckenden Qi Gong - Übungen sowie spektakulären Kampf- und Waf-
fenvorführungen demonstrieren Großmeister Martin Wolf und seine
Schüler die Einheit von Körper und Geist.
Sicherlich dürfte diese Vorführung noch einigen von uns in Erinnerung
sein. Ab sofort ist es nun endlich soweit. Großmeister Martin Wolf, In-
haber des 6. Dan Kempo, 6. Dan Kobudo sowie weiterer international
anerkannter hoher Meistergrade in mehreren Kung Fu - und Selbstver-
teidigungssystemen startet wie im letzten Jahr bekannt gegeben im
Mai 2010 mit seinem Unterricht im neu gegründeten Verein „Wu Dao
- Blankenhain e.V.“.
Vor etwas über 30 Jahren begann Großmeister Martin Wolf seine Aus-
bildung in unterschiedlichen Kampfkünsten. Parallel dazu lernte er Qi
Gong und vertiefte seine Kenntnisse bis heute in Theorie und Praxis.
Seit 1984 unterrichtet er unterschiedliche Gruppen von Schülern und
eröffnete 2003 eine eigene Schule in Mannheim. Obwohl Shifu Martin
Wolf nicht wettkampforientiert ausgebildet, bringt er seit vielen Jahren
- wie schon in seiner eigenen aktiven Wettkampflaufbahn - außeror-
dentlich erfolgreiche Schüler hervor. Mit seinem Umzug nach Blan-
kenhain haben wir nun auch die besondere Gelegenheit, von einem
hochkarätigen und weltweit anerkannten Meister zu lernen.
Dabei ist es dem Wu Dao - Blankenhain e.V. sehr wichtig, nicht den
Eindruck zu vermitteln, man sei nur auf die zerstörende Wirkung der
Kampfkunst aus! Gemäß der zugrunde liegenden Lehre dienen die
Kampfkünste nicht der Förderung oder Ausübung der Aggression,
sondern der Entwicklung von Gesundheit, Körper und Geist. Eigen-
schaften wie Disziplin, Bescheidenheit, Körperbeherrschung und vor
allem Achtung vor dem menschlichen Leben werden als Basis ge-
nannt. Wu Dao - Blankenhain e.V. legt ebenfalls nach der Lehre von
Großmeister Martin Wolf großen Wert auf die gesundheitlichen As-
pekte der Kampfkünste. So lernen die Schüler im Qi Gong Unterricht
die Arbeit mit und an der Lebensenergie zur körperlichen Entspan-
nung, zum Stressabbau und für ein besseres Wohlbefinden.
Das Selbstverteidigungstraining - insbesondere bei Frauen - soll hel-
fen, in kritischen Situationen die Nerven zu behalten, Situation und
Reaktion richtig und ruhig einzuschätzen und nicht überstürzt fehl zu
reagieren.Für Kinder ist der Kampfkunst-Unterricht eine sehr gute
Möglichkeit, die natürlichen Aggressionen und Bewegungstriebe in
akzeptable Bahnen zu lenken. Durch den verantwortungsbewussten
Umgang mit dem Übungspartner, wird das Selbstbewusstsein gestei-
gert und die Kameradschaft und Fairness positiv beeinflusst, was sich
häufig auch auf den Schulalltag auswirkt. Je früher desto besser gilt
auch hier und so wird Unterricht für Kinder ab 8 Jahren angeboten.
Mittlerweile ist belegt, dass Kampfkünste die größte Chance haben,
erzieherischen Einfluss auf die Kinder auszuüben, da im Kampfkunst-
Unterricht Selbstbewusstsein, Selbstbehauptung, Konzentration, Koor-
dination, Durchhaltevermögen und Disziplin trainiert werden.
Aus diesem Grund haben Herr Roland Peikow, der Rektor der Regel-
schule Blankenhain, und Shifu Martin Wolf ab dem 19. Mai eine Ar-
beitsgemeinschaft für Schüler der Regelschule zum Thema „Kung Fu“
etabliert. Diese AG wird mittwochs von 14:00 - 15:00 Uhr nah an den
Unterrichtszeiten liegen und soll den Schülern den Hintergrund und
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die Werte der asiatischen Kampfkünste vermitteln sowie einen Bezug
zum alltäglichen Leben herstellen.
Sie haben als Erwachsener auch Interesse? Dann kommen Sie doch
einfach zu einem unverbindlichen Probeunterricht in die Sporthalle
der Staatlichen Regelschule Blankenhain, Christian-Speck-Straße 2,
99444 Blankenhain.
Der Unterricht findet donnerstags ( außer in den Schulferien ) wie
folgt statt :
17:00 - 18:00 Uhr Kinder ab 8 Jahre
18:00 - 19:30 Uhr Jugend & Erwachsene
DerWeg vom Schüler zum Meister - Eine lebenslange Disziplin
Weitere Informationen :
Wu Dao - Blankenhain e.V.
Shifu Martin Wolf, Hauptstr. 5, 99444 Blankenhain, Telefon: 036459
61449
wu_dao@t-online.de / www.wu-dao-blankenhain.de

Veranstaltungen Stadt Blankenhain und Ortsteile

vom 29.05.2010 - 10.07.2010

THEATER IM PAKET

Weimar
Gemeinschaftsprojekt der Städte Bad Berka/Blankenhain/Kranichfeld

II. Quartal 2010
Samstag, 26. Juni 2010
Bad Berka/Blankenhain/Kranichfeld
18:15 Uhr Theater im Paket in Weimar
Bushaltestelle „Eugen Onegin“
Meininger Hof Karte und Fahrpreis:
Kranichfeld 23,10 EUR/17,10 EUR ermäßigt

Anmeldung bis 19.06. in der Kurverwaltung
Bad Berka im Bürgerbüro Blankenhain oder in

18:30 Uhr der Touristinformation Kranichfeld
August-Bebel-
Straße
Blankenhain
18:45 Uhr
alte Feuerwehr Bad Berka

Geführte Wanderungen:

Geführte Wanderungen mit den Blankenhainer Wanderleiter
Karl-Ludwig Schmidt um Blankenhain und ihren Ortsteilen und
der Wander-Region des Mittleren Ilmtales sowie nachWunschziel
Anmeldungen im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenhain
unter Tel.: 036459 44030

Öffnungszeiten Schloss Blankenhain:

Samstag, Sonntag und Feiertage ab 14:00 Uhr - 16:30 Uhr und jeder-
zeit auch nach Voranmeldung unter 036459 62237.

Öffnungszeiten Carolinenturm:

April bis September an allen Sonn- und Feiertagen: 13:00 - 18:00 Uhr

Ausstellung in der Stadtkirche „St. Severi“:

„Blankenhainer Künstler“
Ausstellung vom Do. 10.06.2010 bis - Sonntag, 12.09.2010 Tag des

offenen Denkmals
Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr nur unterer Bereich
Sa - So 14:00 Uhr - 18:00 Uhr gesamte Kirche

Ausstellung „220 Jahre Porzellan aus Blankenhain“
Ausstellung vom 1. Mai - 4. Juli 2010 im StadtmuseumWeimar
Öffnungszeiten: Di - So 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Apothekenmuseum in Blankenhain

mit Begegnungsstätte
„Alte Stadt - Apotheke“
Großherzogliche privilegierte Apotheke seit 1701
Rudolf - Breitscheidstr. 3
99444 Blankenhain
Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 036459 41260
Führungen nur in kleinen Gruppen möglich!!!!
- Apotheke als „Handwerksbetrieb mit menschlicher Zuwendung“
- Alte historische Apothekeneinrichtung im Kreuzgewölbe
- Dokumente und Bilder zur Geschichte der Stadt- Apotheke Blan-

kenhain
- Tee- und Kräuterkammer
- Pharmazeutische Glas- und Porzellan- Gefäße
- Begegnungsstätte: Treff für Selbsthilfegruppen, Gesundheitsvor-

träge und Schulungen, Veranstaltungsraum mit Küche
Geöffnet am:
Sa. 29.05.2010
„Lange Nacht der Museen“
geöffnet von 18:00- 22:00 Uhr

So. 12.09.2010
„Tag des offenen Denkmals“
geöffnet von 11:00- 16:00 Uhr

Thüringer Färbedorf Neckeroda:

Öffnungszeiten Hofladen: Ortsstraße 46
Dienstags 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstags 10:00 Uhr - 13:00 Uhr (Aktionstag)
Nähere Informationen erhalten Sie unter: Tel.: 036743 20917 vorzugs-
weise dienstags oder per E-Mail: info@faerbedorf-neckeroda.de.
Die Aktionstage im Hofladen werden auch auf unserer Homepage
www.faerbedorf-neckeroda.de veröffentlicht oder sind telefonisch
dienstags von 11:00 Uhr -18:00 Uhr zu erfragen. Anmeldung bitte bis
Donnerstag unter Tel. 036743 20917 oder per Mail info@faerbedorf-
neckeroda.de
Ortsführungen: nach Vereinbarung unter 036743 20917 und
036743 30340

Kinder- und Jugendclub Neckeroda:

Trägerwerk Soziale Dienste in Thüringen e. V.
Öffnungszeiten:
Vielfältiges Angebot an Spiele- und Aktionsnachmittage!
Frau Hause-Seifert
Montag und Dienstag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

Jugendclub Blankenhain

Tel/Fax: 036459 63540 mail: jc-blankenhain.tt@twsd.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 14:00 - 20:00 Uhr
Freitag 16:00 - 23:00 Uhr
Samstag: Volleyball ab 15:00 Uhr in der Turnhalle der Regelschu-
le, Ackerwand Blankenhain
Angebote:
- Billard, Tischtennis, Dart, Fitnessraum, Tischkicker, Spiele, TV,

Musik von A-Z
- Veranstaltungen von House bis Rock, Fahrten (Kino, Freizeit-

parks...),Ferienfreizeiten
- September bis Mai jeden Sonntag ab 18:00 Uhr Fußball in der

Turnhalle der Regelschule!
Workshop Akustik-Gitarre und E-Bass
Für Anfänger und Fortgeschrittene im Jugendclub Blankenhain,
Große Nonnengasse 19 a
Jeden Mittwoch ab 16:30
Anmeldung und Informationen unter 036459 63540 oder per Mail un-
ter jc-blankenhain.tt@twsd.de
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NEU: Fitnesstanz dienstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Teilnah-
me : 1,00 EUR

Karate

Karateverein Drößnitz e. V.
Ansprechpartner: Michael Eberhardt
Drößnitz
AmAngerberg 8
99444 Blankenhain
Tel.: 036422 60303
Auch für Anfänger (gern auch Erwachsene) geeignet!
Trainingszeiten:
Dienstags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Freitags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain, Ackerwand

Boxen

Weimarer BV e. V.
Stützpunkt Blankenhain
Ansprechpartner: Stützpunktleiter C. Bartholmeß
Tel.: 036459 42502
0172 3695595
Internet: de http://www.boxen-in-weimar.de
Trainingszeiten:
Jungs/Mädchen: Mo- Mi 17:00 Uhr - 18:30 Uhr

Fr 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Schnuppertraining: Mi 17:00 Uhr - 18:00 Uhr

(gern mit Elternteil)
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain, Ackerwand

Shaolin Kung Fu/Kempo/Selbstverteidigung

Wu Dao - Blankenhain e.V.
ab 20. Mai 2010 jeden Donnerstag in Blankenhain, Turnhalle der Re-
gelschule, Ackerwand
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Kinder ab 8 Jahre
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Jugend & Erwachsene

(nicht in den Ferien)
wu_dao@t-online.de
www.wu-dao-blankenhain.de

Kirchliche Veranstaltungen:

Wöchentlich in Blankenhain
Sonntags:
10:00 Uhr Gottesdienst
19:00 Uhr Hausgebetskreis II
Montags:
16:00 Uhr Konfirmanden 7.+ 8. Klasse
17:00 Uhr Jungbläser - Probe
18:30 Uhr Posaunenchor - Probe
Dienstags:
14:00 Uhr Christenlehre 5. + 6. Klasse
15:30 Uhr Christenlehre 3. Klasse
16:30 Uhr Gitarren-Unterricht
18:30 Uhr Flötenkreis - Probe
19:30 Uhr Kirchenchor - Probe
Mittwochs:
15:00 Uhr Christenlehre 4. Klasse
15:00 Uhr Seniorennachmittag
Donnerstags:
15:00 Uhr Christenlehre 1. u. 2. Klasse
16:00 Uhr Flöten-Unterricht
Freitags:
19:00 Uhr Junge Gemeinde
20:00 Uhr Hausgebetskreis I

Wiederkehrende Veranstaltungen

Chorprobe des Blankenhainer Lindenstadt-Chores
Jeweils donnerstags 18:00 Uhr im Standesamt des Rathauses Blanken-
hain.
Seniorentreff in Schwarza
2. Dienstag im Monat ab 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, An
der Schwarza 18

Seniorentreff in Söllnitz:
1. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Söll-
nitz
Volksliedersingen in Saalborn:
Montags 19:30 - 22:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Termine: 10.06., 08.07., 12.08., 09.09., 14.10., 11.11., 09.12.
Treffen der Senioren in Saalborn:
Mittwochs 15:00 - 17:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Termine: 09.06., 07.07., 11.08., 08.09., 13.10., 10.11.
Treffen der Senioren in Altdörnfeld:
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Gaststätte in Alt-
dörnfeld
Treffen der Senioren im Thüringer Färbedorf Neckeroda
Mittwoch: 16.06.,
Bund der Vertriebenen (BdV):
Zusammenkünfte jeden 3. Dienstag im Monat. Die Themen werden
individuell und operativ festgelegt. 18. Juni 2010 Besuch in Buchfart,
mit Kaffee und Kirchenbesichtigung
MC „Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. imADAC“
Stammtisch jeden ersten Freitag im Monat außer Juli, August 19:00
Uhr
Regelmäßige Verkehrsteilnehmerschulungen - Termine werden be-
kannt gegeben:
Ansprechpartner:
Herr Thomas Walther
Blankenhainer Str. 30
99438 Bad Berka
Tel.: 036458 302938

Juni:

Sa. 05.06.2010
Wanderung nach Neusaalborn
zum gemütlichen Kaffeetrinken in der Waldgaststätte, mit dem Bus
zurück
bitte anmelden: 036459 42668
Treffpunkt: 13:00 Uhr am letzten Haus links an der B85 in Richtung
Bad Berka
Veranstalter: LandFrauenverein Blankenhain e.V.

So. 06.06.2010
Theaterfahrt nach Rudolstadt
„Ein Maskenball“ Oper von G. Verdi
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Treffpunkt:14:00 Uhr An den Bushaltestellen Stadt Blankenhain
Anmeldungen bei Frau Jerie unter 036459 40407
Veranstalter: LandFrauenverein Blankenhain e.V.

So., 06.06.2010
Sommerausfahrt
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Blankenhain
Veranstalter: MC „Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. im ADAC“

So., 06.06.2010
Diamantene und Goldene Konfirmation der Jahrgänge 1950 &
1960
10:00 Uhr Stadtkirche Blankenhain

Do. 10.06.2010
Konzert und Vernissage in der Stadtkirche Blankenhain
Mit dem Lindenstadt-Chor Blankenhain und anderen musikalischen
Gruppen
Beginn: 19:30 Uhr

Fr. 11.06.2010 - So. 11.07.2010
Fußball-Weltmeisterschaft - Übertragung aller Spiele
Gemeindelaube im Pfarrgarten Blankenhain

Fr. 11.06. - 13.06.2010
Kirmes in Groß- und Kleinlohma
auf dem Sportplatz in Kleinlohma
Veranstalter: Dorfverein Groß- und Kleinlohma e. V.

Sa., 12.06.2010
Trödelmarkt
Trödel aller Art, Glücksrad, Entchenrennen für Kinder
Tel. 036459 41416
Blankenhainer Tafel e. V.
10:00 Uhr 16:00 Uhr
Standplatz für eine Spende der Tafel zu erhalten
Christian-Speck-Straße 12

Sa., 12.06.2010
Weinabend im Schloss Blankenhain
mit dem Ensemble KAreh aus Arnstadt „Musikalische Gedanken
- im Rhythmus der Jahreszeiten“
Beginn: 19:00 Uhr Eintritt 6,00 EUR
Ort: Schloss Blankenhain
Veranstalter: Schlossverein Blankenhain e.V.

So. 13.06.2010
14.00 Uhr Gemeindefest im Pfarrgarten Blankenhain
15:00 Uhr Kaffee + Kuchen + Kinderspiele
16:00 Uhr Fußball-WM-Übertragung: Deutschland - Australien (da-
zwischen: Roster)

Mi., 16.06.2010
Rentnernachmittag im Thüringer Färbedorf Neckeroda
Beginn: 14:00 Uhr

Stadtmeisterschaft der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt
Blankenhain und Dorf- und Sportfest in Thangelstedt
am 12. und 13.06.2010

Samstag, 12.06.2010
9:00 Uhr Start der Stadtmeisterschaft der Freiwilli-

gen Feuerwehren
gegen 13:00 Uhr Siegerehrung
ab 14:00 Uhr Dorf- und Sportfest
14:00 Uhr Beginn Fußballturnier
15:00 Uhr Spaß und Spiel für Kinder, Hüpfeburg,

Kinderschminken
Kaffee und Kuchen - Der Rost brennt!

Sonntag, 13.06.2010
ab 10:00 Uhr Hammelkegeln
12:00 Uhr Mittagessen mit Klößen und Gulasch
13:00 Uhr Finale Hammelkegeln

Es lädt ein die FFW Thangelstedt und die Dorfgemeinschaft

Sa., 19.06.2010
Sommerbeginn auf dem Kötsch
Mit Kötschberglauf, Mountainbike-Orientierungsfahrt und vielem
mehr.
Beginn: ca. 15:00 Uhr
Kötschberggemeinde e.V.

Sa. 19.06.2010
Fahrt zur EGA nach Erfurt
Bitte anmelden: 036459 42668
Abfahrt: 10:00 Uhr An den Bushaltestellen in Blankenhain
Veranstalter: LandFrauenverein Blankenhain e.V.

Sa., 19.06.2010
Kinderfest in der Kita Keßlar
ab 14:30 Uhr

Sa., 19.06.2010
Dorffest in Rottdorf
ohne weitere Angaben

Fr. - So. 18.-20.06.2010
Dorffest in Hochdorf
14:00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest
Festzelt
Beginn: k. A.
Ort: MAS-Hof
Veranstalter: Feuerwehrverein Hochdorf e. V.

So. 20.06.2010
Konzert in der Kirche Keßlar
Mit dem Lindenstadt-Chor Blankenhain
Beginn: 14:30 Uhr

Sa. 26.06.2010
17.00 Uhr Nonnenkirmes

Juli:

Sa. - So. 03.- 04.07.2010
Dorffest in Krakendorf
Beginn jeweils: 10:00 Uhr
Ende am So.: 20 Uhr
Veranstalter: Feuerwehrverein Krakendorf/Rettwitz e.V.

Sa. 05.07.2010
Spinnkurs für Fortgeschrittene
„Designergarne“ - Fasern, Spinn- und Zwirntechniken
ab 10:00 Uhr im Färbezentrum Neckeroda
Veranstalter: Verein „Thüringer Färbedorf Neckeroda e. V.“

Mi., 07.07.2010
Sportabend in der Festwoche zum 10-jährigen Dorffest in Dröß-
nitz
Ort: Sportplatz Drößnitz
Veranstalter: Karateverein Drößnitz e.V.
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20-Jahre FSV Grün-Weiß Blankenhain e. V.

Aus Anlass des 20-jährigen Vereinsjubiläums
finden im Juni 2010 folgende Veranstaltungen
statt:
Samstag, 12.06.2010
ab 13:00 Uhr Kleinfeldturnier für B-Junioren-

Mannschaften
Samstag, 19.06.2010
ab 13:00 Uhr 3. Alt-Herren-Freizeitturnier
Freitag, 25.06.2010
18:00 Uhr Neuauflage des Bezirkspokalfinales von 1996

FSV GW Blankenhain - SV Empor Buttstädt
u. a. mit M. Steiner, O. Kraft, M. Radecker,
B. Göltzner

Samstag, 26.06.2010
ab 12:00 Uhr Traditionelle Fußball-Stadtmeisterschaft

mit Abendveranstaltung



Fr.-So., 09.07.- 11.07.2010
Dorffest zur 660 - Jahrfeier von Drößnitz
Beginn: Lt. Programm
auf dem Dorfplatz mit Festzelt
Veranstalter: Ortsrat Drößnitz und Wittersroda und Dorfgemeinschaft
Drößnitz

Fr., 09.07.2010
Kabarett „Fettnäppchen“
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Schloss Blankenhain
Veranstalter: Schlossverein Blankenhain e.V.
Telefon: 036459 62237

17.06. zum 78. Geburtstag Frau Klein, Marianne
18.06. zum 77. Geburtstag Herr Kalbas, Bruno
18.06. zum 74. Geburtstag Herr Wendelmuth, Adolf
19.06. zum 70. Geburtstag Frau Blaut, Karin
19.06. zum 68. Geburtstag Herr Semsch, Roland
19.06. zum 79. Geburtstag Herr Weishar, Walter
19.06. zum 70. Geburtstag Frau Werlich, Brigitte
20.06. zum 71. Geburtstag Frau Hupel, Marianne
20.06. zum 98. Geburtstag Frau Pfeifer, Marie
20.06. zum 78. Geburtstag Herr Schmied, Roland
20.06. zum 81. Geburtstag Herr Schwedler, Randolf
21.06. zum 75. Geburtstag Frau Anding, Margaretha
21.06. zum 71. Geburtstag Herr Müller, Reinhard
23.06. zum 83. Geburtstag Frau Kath, Helga
23.06. zum 66. Geburtstag Herr Schulz, Heinz-Peter
23.06. zum 83. Geburtstag Frau Schwarzer, Herta
25.06. zum 70. Geburtstag Frau Filip, Ursula
25.06. zum 87. Geburtstag Frau Krempler, Elsa
29.06. zum 75. Geburtstag Frau Kamenik, Martha
30.06. zum 77. Geburtstag Herr Anding, Rudolf
30.06. zum 67. Geburtstag Herr Gläser, Dietmar
30.06. zum 86. Geburtstag Herr Viezens, Reinhard
01.07. zum 79. Geburtstag Frau Fries, Agnes
01.07. zum 89. Geburtstag Herr Ruprecht, Karl
01.07. zum 75. Geburtstag Frau Ulbrich, Ursula
02.07. zum 71. Geburtstag Herr Klein, Peter
02.07. zum 69. Geburtstag Herr Schröder, Siegfried
02.07. zum 68. Geburtstag Herr Trinkler, Reinhard
04.07. zum 69. Geburtstag Frau Bernhardt, Almut
04.07. zum 68. Geburtstag Herr Schmelzer, Franz
05.07. zum 65. Geburtstag Frau Brechling, Uta
05.07. zum 71. Geburtstag Herr Wolf, Willy
06.07. zum 81. Geburtstag Herr Lenhart, Johann
07.07. zum 67. Geburtstag Frau Bosch, Annemarie
07.07. zum 81. Geburtstag Frau Gogol, Hannelore
07.07. zum 70. Geburtstag Frau Schmidt, Erika
07.07. zum 87. Geburtstag Frau Viezens, Ursula
08.07. zum 85. Geburtstag Frau Müller, Lore
08.07. zum 79. Geburtstag Frau Schönrade, Erna
09.07. zum 69. Geburtstag Herr Scholz, Werner
In Altdörnfeld
19.06. zum 65. Geburtstag Herr Kühnemund, Dieter
In Drößnitz
02.06. zum 75. Geburtstag Frau Fischer, Hannelore
22.06. zum 76. Geburtstag Frau Eisenwinder, Hildegard
In Großlohma
16.06. zum 76. Geburtstag Herr Frankenberger, Heinz
16.06. zum 72. Geburtstag Frau Gelmroth, Ilse
In Hochdorf
29.05. zum 75. Geburtstag Herr Pfeifer, Rudi
31.05. zum 73. Geburtstag Frau Kühnel, Helga
16.06. zum 74. Geburtstag Frau Luge, Leni
26.06. zum 73. Geburtstag Herr Anding, Heinz
In Keßlar
07.06. zum 88. Geburtstag Frau Schützenmeister, Emmi
15.06. zum 70. Geburtstag Herr Rehländer, Manfred
In Kleinlohma
09.06. zum 80. Geburtstag Frau Wilhelm, Hildegard
11.06. zum 83. Geburtstag Frau Riedel, Irmgard
26.06. zum 67. Geburtstag Frau Beutler, Ritta
26.06. zum 76. Geburtstag Frau Grimmer, Ingrid
04.07. zum 74. Geburtstag Frau Luft, Lieselotte
05.07. zum 90. Geburtstag Herr Minschke, Rudolf
In Krakendorf
08.07. zum 74. Geburtstag Herr Loose, Günther
09.07. zum 71. Geburtstag Herr Lerz, Manfred
In Lengefeld
09.06. zum 87. Geburtstag Herr Herold, Gerhard
13.06. zum 68. Geburtstag Frau Lindstedt, Marianne
15.06. zum 73. Geburtstag Frau Bauchspieß, Antje-Birke
22.06. zum 80. Geburtstag Herr Böttner, Lothar
In Loßnitz
13.06. zum 72. Geburtstag Herr Richter, Roland
In Lotschen
12.06. zum 78. Geburtstag Herr Martin, Herbert
18.06. zum 76. Geburtstag Frau Burkhardt, Annemarie
28.06. zum 78. Geburtstag Frau Pfitzmann, Helga
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Geburtstagsgrüße vom 29.05. - 09.07.2010
Die Stadt Blankenhain übermittelt allen Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, wünscht beste Gesundheit und persönlich alles Gute.
In Blankenhain
29.05. zum 85. Geburtstag Frau Langner, Elli
29.05. zum 80. Geburtstag Herr Wesholleck, Joachim
30.05. zum 77. Geburtstag Herr Hoffmann, Dieter
30.05. zum 72. Geburtstag Herr Otte, Manfred
31.05. zum 75. Geburtstag Frau Bauchspieß, Johanna
01.06. zum 72. Geburtstag Herr Dr. Lippold, Karl
02.06. zum 65. Geburtstag Herr Hölscher, Roland
02.06. zum 74. Geburtstag Herr Kraus, Wilhelm
02.06. zum 77. Geburtstag Frau Sambale, Hanne-Lore
02.06. zum 66. Geburtstag Frau Schettler, Gertraud
03.06. zum 70. Geburtstag Frau Klinger, Monika
03.06. zum 70. Geburtstag Herr Zeitzschel, Eberhard
06.06. zum 72. Geburtstag Frau Schmidt, Gislinde
07.06. zum 73. Geburtstag Herr Hentze, Manfred
07.06. zum 68. Geburtstag Frau Kirmse, Regine
07.06. zum 86. Geburtstag Frau Stern, Käthe
08.06. zum 68. Geburtstag Herr Büchner, Hartmut
08.06. zum 89. Geburtstag Frau Kunz, Marie
08.06. zum 69. Geburtstag Frau Menski, Vera
08.06. zum 66. Geburtstag Herr Rausch, Norbert
08.06. zum 76. Geburtstag Frau Robbert, Ute
09.06. zum 85. Geburtstag Frau Ruske, Hilde
10.06. zum 89. Geburtstag Herr Dreßler, Fritz
12.06. zum 90. Geburtstag Frau Hoyme, Johanna
12.06. zum 81. Geburtstag Herr Neumann, Egbert
12.06. zum 71. Geburtstag Herr Priske, Günter
13.06. zum 71. Geburtstag Frau Jahn, Ingeburg
13.06. zum 83. Geburtstag Herr Dr. Müller, Walter
13.06. zum 67. Geburtstag Herr Wallrabe, Helmut
13.06. zum 91. Geburtstag Frau Will, Erna
14.06. zum 86. Geburtstag Herr Läßiger, Günter
16.06. zum 72. Geburtstag Frau Key, Luise

Vorausschau:

Sa. 17.07.2010
Kinderfest im Erlebnisbad Blankenhain

Was erwartet Sie?
* Clubtanz, Minidisco &

Animation mit Galaxo’s
Kids-Club-Team

* viele verschiedene Spiele im &
um das Wasser

* ein Hüpfburg und weitere
Attraktionen

* Wasserspielpark mit riesigen aufblasbaren Geräten (Wasser-
trampolin, Wasserrutsche, Wasserball, Laufbrücken usw...)

* ein Clown wird da sein...
* ein Spiel, Mal- & Bastellecke
* Spaß, Action, tolle Preise und vieles mehr...
Je mehr Kinder in Begleitung kommen, desto schöner werden die
Kinderfeste... Also wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und
hoffen auf tolle Kinderfeste, die nichts mehr bedürfen als gute Lau-
ne.
Ihr Galaxo Kids-Club-Team



In Neckeroda
30.05. zum 66. Geburtstag Herr Albold, Manfred
12.06. zum 78. Geburtstag Herr Wagner, Siegfried
01.07. zum 71. Geburtstag Herr Schrewe, Klaus
01.07. zum 82. Geburtstag Herr Seidler, Werner
In Niedersynderstedt
08.07. zum 67. Geburtstag Frau Neumann, Heidemarie
In Rettwitz
05.07. zum 70. Geburtstag Herr Beutler, Roland
In Rottdorf
07.07. zum 76. Geburtstag Herr Minks, Hans
In Saalborn
11.06. zum 75. Geburtstag Frau Axt, Margot
17.06. zum 80. Geburtstag Herr Oschatz, Max
24.06. zum 70. Geburtstag Herr Heyck, Wolfgang
05.07. zum 82. Geburtstag Frau Trinkler, Johanna
07.07. zum 83. Geburtstag Herr Gebhardt, Günther
In Schwarza
31.05. zum 70. Geburtstag Herr Roltsch, Günther
01.06. zum 71. Geburtstag Herr Stanik, Peter
08.06. zum 72. Geburtstag Herr Quitt, Gerd
11.06. zum 69. Geburtstag Herr Cyriax, Reiner
13.06. zum 68. Geburtstag Herr Kotowski, Siegfried
In Thangelstedt
01.06. zum 82. Geburtstag Frau Geiß, Jutta
04.06. zum 76. Geburtstag Herr Loster, Antonius
04.06. zum 83. Geburtstag Herr Paletta, Gerhard
06.06. zum 69. Geburtstag Herr Timmig, Peter
18.06. zum 70. Geburtstag Frau Schale, Helga
In Tromlitz
02.06. zum 82. Geburtstag Frau Junghans, Gudrun
In Wittersroda
10.06. zum 85. Geburtstag Herr Ruppe, Helmut
25.06. zum 79. Geburtstag Frau Abert, Gerda
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Glückwünsche
zur Diamantenen Hochzeit
Am 20. Mai 2010 beging das Ehepaar Paul und Liesbeth Zimmer-
mann aus Lengefeld seine Diamantene Hochzeit. Der Bürgermeis-
ter der Stadt Blankenhain gratulierte zu diesem 60-jährigen Jubilä-
um recht herzlich.
Wir wünschen dem Ehepaar weiterhin
alles Gute, viel Gesundheit und noch
weitere glückliche gemeinsame
Jahre.


